
„Und Gott sah alles an, was er gemacht 
hatte, und siehe, es war sehr gut!“ 
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Bereits im 31.ten Vers der Bibel ist die Schöpfung abgeschlos-
sen und: alles war sehr gut. Was haben wir für ein Glück: der 
Mensch wurde bereits in Vers 27 erschaffen also auch „sehr 
gut“.

Jeder Mensch?   
Es gab einmal eine Zeit, da hatten die Tiere eine Schule. Der 

Unterricht bestand aus Rennen, Klettern, Fliegen und Schwim-
men, alle Tiere wurden in allen Fächern unterrichtet.  Die Ente 
war gut im Schwimmen, besser sogar als der Lehrer. Im Fliegen 
war sie durchschnittlich, im Rennen war sie ein besonders hoff-
nungsloser Fall. Da sie in diesem Fach so schlechte Noten hat-
te, musste sie nachsitzen und den Schwimmunterricht ausfal-
len lassen, um das Rennen zu üben. Das tat sie so lange, bis 
sie auch im Schwimmen nur noch durchschnittlich war. Durch-
schnittliche Noten waren aber akzeptabel, darum machte sich 
niemand Gedanken, außer: die Ente. Der Adler wurde als Prob-
lemschüler angesehen, unnachgiebig und streng gemaßregelt, 
da er, obwohl er in der Kletterklasse alle anderen darin schlug, 
darauf bestand, seine eigene Methode anzuwenden. Das Ka-
ninchen war anfänglich im Laufen an der Spitze der Klasse, 
aber es bekam einen Nervenzusammenbruch und musste von 
der Schule abgehen wegen des vielen Nachhilfeunterrichts im 
Schwimmen. Das Eichhörnchen war Klassenbester im Klettern, 
aber es musste seine Flugstunden am Boden beginnen, anstatt 
vom Baumwipfel herunter. Es bekam Muskelkater durch Über-
anstrengung bei den Startübungen, immer mehr „Dreien“ im 
Klettern und „Fünfen“ im Rennen. Die mit Sinn für’s Praktische 
begabten Präriehunde gaben ihre Jungen zum Dachs in die 
Lehre, als die Schulbehörde es ablehnte, Buddeln in den Un-
terricht aufzunehmen. Am Ende des Jahres hielt ein anormaler 
Aal, der gut schwimmen und etwas rennen, klettern und flie-
gen konnte, als Schulbester die Schlussansprache. 

Was ist unser Maßstab bei unserem Gegenüber? Was der 
andere kann? Wir sollten uns weniger fragen, was wir können. 
Vielmehr sollten wir spüren, was Gott uns sein lässt: einzigar-
tig, unverwechselbar, genauso gewollt, „sehr gut“. Eine Idee 
für die Fastenzeit: 7 Wochen die Menschen versuchen mit Got-
tes Augen anzuschauen und das „sehr gut“ gelungen zu ent-
decken.

Ihre Diakonin Stefanie Rausch
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„Glück kennt keine Behinderung“ – diesem 
Leitwort widmet sich im Rahmen unseres 
Jahresthemas Inklusion eine Ausstellung und 
ein Familiengottesdienst in der Lukaskirche.
Der Predigtbezirk Lukas kooperiert dabei mit 
dem Verein „Miteinander – Menschen mit 
Down-Syndrom und ihre Freunde e.V.“; Pfar-
rer Dr. Jeremias Gollnau hat sich mit der Vor-
sitzenden, Pastoralreferentin Martina Neu- 
gebauer-Renner zum Interview getroffen.

Jeremias Gollnau (JG): Frau Neugebauer-
Renner, Sie selbst sind Mutter zweier Töch-
ter. Ihre ältere Tochter, Edith, 6 Jahre alt, 
hat das Down-Syndrom. Wie erleben Sie 
das als Mutter?
Martina Neugebauer-Renner (MNR): Spon-
tan fallen mir zwei Dinge ein: Zum ersten: 
Kinder mit Down-Syndrom haben ein Chro-
mosom mehr. Sonst sind sie wie alle ande-
ren Kinder auch: Einzigartig.

Zum zweiten: Wir als Familie nehmen 
den Weg mit einem Kind mit Down-Syn-
drom als genauso erfüllend wahr wie mit ei-
nem „normalen“ Kind. Nur: Es geht immer 
etwas bergauf. Es ist genau so schön. Aber 
vielleicht doch immer noch etwas heraus-
fordernder. 
JG: Immer wieder wird sehr öffentlich über 
den „Pränatest“ diskutiert. Worum geht es?
MNR: Durch diesen Bluttest kann während 
der Frühschwangerschaft schon sehr einfach 
herausgefunden werden, ob eine (chromo-
somale) Auffälligkeit vorliegt. Die Debatte 
geht darum, ob dieser Test Kassenleistung 
werden soll.
JG: Wie stehen Sie dazu?
MNR: Den Test an sich möchte ich nicht ver-
urteilen. Es gibt ja invasive – und damit für 
das ungeborene Kind gefahrvollere – Unter-
suchungsmethoden. Ich wünsche mir aber, 
dass er anders eingebunden wird: Etwa, dass 
die Eltern nicht von einem Befund überrollt 
werden, sondern auch in der medizinischen 
Begleitung vorab gefragt werden: Was hät-
te es für Konsequenzen, wenn sich im Test 
eine Behinderung abzeichnet? Und: Welche 
Perspektiven gäbe es mit einem behinder-
ten Kind, welche Begleitung? 

In Wirklichkeit werden 9 von 10 Kindern 
mit dem Befund Trisomie21 abgetrieben. 
Meine Hoffnung ist: Bei besserer Beglei-
tung würde manche Entscheidung vielleicht 
anders aussehen. Dadurch aber, dass es im-
mer weniger Menschen mit Down-Syndrom 
gibt, findet zu wenig Begegnung statt. Und 
was wir nicht kennen, macht uns oft Angst.
JG: Der Gottesdienst und die Ausstellung 
sind dem Thema „Glück“ auf der Spur. Wie 
zeigt sich für Sie gerade auch als Christin 

das Thema Glück mit Ihrer Tochter?
MNR: Zunächst einmal erlebe ich sie selbst 
als mit Glück erfüllt. Dabei denke ich bei-
spielsweise an die Begeisterung bei ihrem 
geliebten Musikgarten und die Tränen beim 
Singen des Abschlusslieds. Unsere Tochter 
liebt und genießt ihr Leben. Und ich denke 
an Glück, das sie uns schenkt: Etwa durch 
ihre Art, ganz und gar im Augenblick zu le-
ben. Nicht fragen und sorgen, was morgen 
ist, sondern auskosten, was Gott mir heu-
te schenkt. Glück in der Fülle des Augen-
blicks. Ich habe das Gefühl, für und mit ei-
nem behinderten Menschen zeigt Glück 
sich in ganz anderen Maßstäben, als in un-
serer Gesellschaft oft üblich.

JG: Die Ausstellung in der Lukaskirche zeigt 
Bilder der Fotografin Jenny Klestil, von der 
wir auf dieser Seite eines von Ihnen und Ih-
rer Tochter sehen. Was bewegt Sie an die-
sen Fotos besonders?
MNR: Jenny Klestil stellt die Beziehung in 
den Vordergrund und zeigt auf sehr natür-
liche Weise: Glück finden wir in der Begeg-
nung. 
JG: Am 21. März ist Welt-Down-Syndrom-
Tag. Passend dazu feiern wir am 15. März 
einen Gottesdienst in der Lukaskirche, den 
Sie mitgestalten. Worauf freuen Sie sich be-
sonders?
MNR: Ich hoffe, dass wir an dem Morgen 
nicht vor allem über Behinderte sprechen, 
sondern mit Ihnen. Mit ihnen sprechen, be-
ten, singen und vor allem – das Leben fei-
ern! Glück – Gottes Geschenk! – miteinan-
der teilen.
JG: Vielen Dank!

Herzliche Einladung zum Familiengot-

Glück in der Fülle des Augenblicks

tesdienst „Glück kennt keine Behinde-
rung“ am 15. März, 10 Uhr; u.a. mit dem 
integrativen Kinderchor des Diakonie-
vereins Freiburg-Südwest. Im Anschluss 
Eröffnung der gleichnamigen Fotoaus-
stellung mit der Künstlerin Jenny Klestil. 
Die Bilder sind bis zum 3. Mai zu sehen; 
die Kirche ist von Montag bis Sams-
tag geöffnet von 8.30 bis 17.30 Uhr.
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Der Südwesten hat gewählt 
– Bekanntgabe der Wahlergebnisse
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Dank
Herzlichen Dank an die 1197 Gemeindemit-
glieder, die sich in der gesamten Pfarrge-
meinde an den Wahlen beteiligt haben und 
durch ihre Stimmabgabe die Kandierenden 
in allen Predigtbezirken unterstützt und in 
ihrem ehrenamtlichen Engagment bestätigt 
haben. Die Wahlbeteiligung lag bei 9,6%. 

Die Durchführung der Wahl wäre nicht 
möglich gewesen ohne die Organisati-
on durch den Vorsitzenden des Wahlaus-
schusses Fabian Laass sowie die Mitglie-
der des Gemeindewahlauschusses und die 
Wahlhelfer*innen, die am 1. Advent die 
Auszählung der Stimmen vorgenommen ha-
ben. Herzlichen Dank! 

Herzlichen Dank an alle Kandidierenden, 
die sich zur Wahl gestellt haben und in den 
kommenden sechs Jahren die Gemeindear-
beit in den Predigtbezirken und auf Ebene 
der gesamten Pfarrgemeinde prägen und 
gestalten werden. 

Verabschiedung
Herzlichen Dank an die Ältesten und Ort-
sältesten, die ihre Mitarbeit in den Gremien 
zum 1. Advet 2019 beendet haben und teil-
weise viele Jahre in ihren Gemeinden mit viel 
Zeit, Liebe, Ideen und Geduld das Gemein-
deleben ermöglicht und geprägt haben:

Aus dem Ältestenkreis Südwest wurden 
Fabian Laass und Martin Kniebühler (Me-
lanchthon), Benjamin Beck und Joachim 
Fritz (Dietrich-Bonhoeffer) und Susa Schel-
ler (Vauban) verabschiedet.

Aus den Ortsältestenräten folgende Per-
sonen: Nadja Neufeld, Jens Terjung (Maria-
Magdalena),  Sonja Mailänder (Lukas), San-
dra Löhr (Melanchthon), Andrea Willmann, 
Corinna Köhn, Dr. Renate Schröter, Vere-
na Bagalevic (Dietrich-Bonhoeffer), Christi-
ne Rosner, Karl-Heinz Stürner, Sabine Bohn-
acker, Ursula Müller (Johannes). 

Wahlergebnisse
In den Ältestenkreis wurden gewählt:  
Christine Adam, Wilhelm Beyna, Ulrike 
Bock, Eva-Maria Geis, Achim Hanik, Achim 
Korthaus, Sandra Radeke, Dorit Renkert, 
Bernd Riegraf,  Birgit Schumann

Dem Ortsältestenrat Diet-
rich-Bonhoeffer gehören an: 
Verena Bock, Inge Bücheler, 
Ingrid Depner, Joachim Fritz, 
Uwe Lehert, Eva Raab, Lie-

selotte Schwab, als Älteste: Bernd Riegraf, 
Birgit Schumann

Dem Ortsältes-
tenrat Johannes ge-
hören an: Petra Kirs-
te, Kornelia Heine, 

Judith Hölzl-Wirth, als Älteste: Wilhelm 
Beyna, Dorit Renkert

Dem Ortsältestenrat Lukas 
gehören an: Bettina Auffarth-
Preuß, Dr. Kathrin Clausing, 
Sybille Kuthe, Karin Heinz-
mann, Jörg Henker, Dr. Rolf-

Joachim Pfeiffer, als Älteste: Ulrike Bock, 
Eva-Maria Geis

Dem Ortsältestenrat Maria-
Magdalena gehören an: Ulrike 
Ebinger, Ulrike Gerster, Susan-
ne Laubengaier, Britta Meinzer-
Hamann, Helmut Mielitz, Hans-

Joachim Reithmann, als Älteste: Christine 
Adam, Achim Korthaus

Dem Ortsältestenrat Melanch-
thon gehören an: Michael Had-
wich, Martin Kniebühler, Son-
ja Orth, Brigitte Zipfel, als Älteste: 
Achim Hanik, Sandra Radeke

Dem ökum. Gemeinde-
team Vauban gehört an: 
Heidrun Walter

Bild des neuen Ältestenkreis Südwest bei seiner ersten Sitzung?  

Auf dem Foto fehlen Pfarrerin Sarah-Louise Müller, Gemeindediakonin Sonja Klenk



Seit 1843 unter-
stützt das GAW in 
Baden als Diaspo-
rawerk der Evang. 
Landeskirche in Ba-
den evangelische 

Minderheitenkirchen und -gemeinden – bis 
1972 hier in Baden und seither – in Osteuro-
pa, Südeuropa, Lateinamerika und seit eini-
gen Jahren auch im Nahen Osten.

Sei es die Nähwerkstatt in Novi Sad in 
Serbien, in der Menschen mit ihrer Hände 
Arbeit selbst zu ihrem Lebensunterhalt bei-
tragen können.

Oder auch das Projekt „Grüne Schule“ in 
Concepcion in Chile, wo die Ev. Kirchenge-
meinde in einem Armenviertel den Kindern 
Klimaschutz und Ökologie nahe bringt.

In diesen und noch viel mehr Projekten in 
unseren GAW-Partnerkirchen unterstützen 
wir zusammen mit den anderen GAWs der 
EKD Projekte in 40 Kirchen mit inzwischen 
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Seit mehr als 175 Jahren GAW in Baden  
– Wir helfen Evang. Minderheitenkirchen

Großes Jugendtreffen von Mitgliedern Evangeli-

scher Gemeinden in Brasilien

1,8 Millionen. Aus Baden beteiligen wir uns 
mit 120.000 Euro. Helfen Sie uns dabei?

Nähere Informationen bei der GAW-Ge-
schäftsstelle, Blumenstr. 1, 76133 Karlsruhe, 
Tel. 0721.9175-335, gaw-baden@ekiba.de

Ihr Konto zum Helfen bei der Evang. Bank 
Kassel (BIC: GENODEF1EK1)

IBAN: DE67 5206 0410 0000 5067 88

Neues Gesicht in Dietrich-Bonhoeffer
Ab dem 1. Febru-
ar bin ich Pfarrerin 
im Probedienst im 
Predigtbezirk Diet-
rich-Bonhoeffer der 
Pfarrgemeinde Frei-
brug-Südwest. Ich 
bin gespannt dar-
auf, die Bonhoeffer-
Gemeinde und den 

multikulturellen Stadtteil Weingarten immer 
besser kennenzulernen. Pfarrerin sein be-
deutet u.a. für mich, vielen Menschen un-
terschiedlicher Generationen, Herkunft und 
religiöser Prägung zu begegnen und ge-
meinsam Räume der Besinnung und der Ge-
meinschaft zu gestalten. Als Pfarrerin im 
Probedienst, war ich seit März letzten Jahres 
eingesetzt zur Versorgung der Vakanz in der 
Evang. Matthäusgemeinde in Betzenhausen. 
Mein Vikariat hatte ich zuvor in Ihringen ab-
solviert.

Ich nehme in unserer Gesellschaft ei-
nen großen „spirituellen Durst“ wahr. Ger-
ne möchte ich mit Angeboten diesen „spi-
rituellen Durst“ stärken und Menschen 
ermutigen, ihm immer mehr nachzugehen. 
– Persönlich schöpfe ich viel Kraft aus der 
Kontemplation, ein geistlicher Weg der mys-
tischen Tradition des Christentums, welcher 
aber in vielfältigen Formen auch in anderen 
Weltreligionen wie dem Judentum, Islam, 
Buddhismus oder Hinduismus existiert.

Daneben ist mir in meiner Rolle als Gemein-
depfarrerin aber auch die Öffnung und das 
Engagement in Hinblick auf die großen glo-
balen Menschheitsfragen Frieden, Gerech-
tigkeit und Bewahrung der Schöpfung sehr 
wichtig. Wir können und dürfen heute als 
christliche Gemeinden an diesen Fragen 
nicht vorbeileben.

Und – nicht zuletzt – ist mir die ökumeni-
sche und interreligiöse Zusammenarbeit ein 
großes Anliegen. 

Ich selbst komme aus einer bi-nationalen 
und bi-konfessionellen Familie. Mein Mann 
ist Franzose und katholisch und wir haben 
mit unseren (drei) Kindern – bevor wir 2001 
nach Freiburg kamen – u.a. in Frankreich 
und im westafrikanischen, muslimisch ge-
prägten, Mali gelebt. 

Ich war – bevor ich ab 2012 nochmals 
Theologie studiert habe – in meinem ers-
ten Beruf als Politologin über 20 Jahre in der 
Entwicklungszusammenarbeit tätig, u.a. in 
der Beratung und Unterstützung von ländli-
chen (politischen) Gemeinden und Selbsthil-
feorganisationen. 

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit 
mit vielen Menschen, die in Weingarten en-
gagiert sind, mit dem Kollegenteam in der 
Pfarrgemeinde Freiburg-Südwest und auf 
viele Begegnungen – in Gesprächen, bei ver-
schiedenen Veranstaltungen und in Gottes-
diensten.

Sylvia Tag
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nEine neue Bedeutung von Holz  
– ein Erfahrungsbericht von Cynthia Peralta

Während des vergangenen Jahres habe ich 
einen völlig neuen Blick auf Holz gewon-
nen. Wie kann Gott etwas so Starkes, Wun-
derschönes und Lebendiges wie einen Baum 
erschaffen, der dann von uns Menschen in 
etwas so Stabiles, Zeitloses und Wunder-
schönes wie einen Schrank oder sogar ein 
Haus verwandelt werden kann?! Kein Wun-
der, dass Jesus Zimmermann war!

Im vergangenen Jahr habe ich die Na-
men verschiedener Bäume gelernt und ge-
sehen, wie verschiedenste Möbelstücke dar-
aus wurden – wirklich faszinierend!

Aktuell haben wir bei [p3] Platz für bis 
zu 10 Azubis und/oder 4EQ’ler (einjähriges 
Vorbereitungsprogramm), sie sind zwischen 
23 und 37 Jahre alt und kommen aus Gam-
bia, Russland, Eritrea, Afghanistan und Sy-
rien. Die Teilnehmer finden durch ehren-
amtliche Helferkreise, durch Sozialarbeiter, 
Kooperationspartner oder die Arbeitsagen-
tur zu uns. Voraussetzung der Teilnahme bei 
[p3] ist vor allem die Motivation der Teilneh-
mer, eine Ausbildung zu absolvieren. Außer-
dem müssen sie eine Arbeitserlaubnis haben 
und im besten Fall schon Deutschkenntnis-
se auf A2 Niveau vorweisen. Es ist eine un-
glaubliche Erfahrung, die Fortschritte dieser 
Menschen im Laufe des Jahres zu beobach-
ten.

Jedes Produkt, das wir bei [p3] produzieren, 
muss so sein, dass unsere Männer dabei spe-

zifische Fertigkeiten trainieren können. 
Unser Ziel bei [p3] ist es, Geflüchtete 
in Mathe, Deutsch und grundlegenden 
praktischen Fertigkeiten der Holztech-
nik, Metallverarbeitung und Elektrik 
zu qualifizieren, damit sie bereit sind, 
in eine Ausbildung in einem ähnlichen 
Berufsfeld zu starten. 

Ich persönlich liebe unsere „Kiste“ 
– ihre verspielte und individuelle Holz-
maserung, die zeigt, dass das Holz ein-
zigartig ist, einmal lebendig und le-
benspendend war und jetzt in einen 
perfekt konstruierten Würfel verwan-
delt wurde, der sogar geöffnet werden 

kann und in dem man alles Mögliche ver-
stauen kann. Du must das selbst sehen!

Danke für deine Unterstützung, dafür, 
dass du an uns glaubst und daran, dass zu-
gewanderte Menschen mit ihrer Einzigartig-
keit und ihren Begabungen Deutschland be-
reichern können! Arbeitsmarktintegration ist 
eine Chance für alle. 

Unsere Produk-
te kann man in 
unserem Online 
Shop: www.p3-
werkstatt.de/shop 
bestellen. Wenn man den Code GEMEIN-
DEEV15 benutzt, erhält man 15% Rabatt.

Noch mehr freuen wir uns, wenn du di-
rekt bei uns vorbeikommst, Werkstatt in 
der Oltmannsstraße 30, von Mo. – Do.,  
8 – 16.30 Uhr oder nach Absprache unter 
Tel. 0179.99 59 917.

[p3] finanziert sich durch unseren Zweck-
betrieb, die pädagogische Dienstleistungen 
für andere Bildungseinrichtungen, Spenden 
und einen Mietzuschuss der Stadt. Dabei 
wird unsere Schule fast ausschließlich durch 
Spenden finanziert. Unser Spendenkonto ist 
IBAN: DE91 4306 0967 7930 6474 00

Zur Verfasserin des Berichts: Cynthia Peralta 
ist in Lima geboren und mit Ihren Eltern 
als sie 12 Jahre alt war in die USA ausge-

wandert. Vor drei Jahren ist sie 
für ihren Master in Deutsch als Fremd-/
Zweitsprache nach Freiburg gekommen. 

Nach erfolgreichem Abschluss ist sie bei [p3] 
angestellt, leitet die [p3]-Schule und unter-

richtet Deutsch. Aufgrund ihrer Biografie hat 
sie schon zweimal die Erfahrung gemacht, 
ohne Sprachkenntnisse sich in einem frem-

den Land und Kultur zurecht zu finden. 
Ihr ist es ein großes Anliegen, Menschen in 

einer ähnlichen Situation „beim An-
kommen“ zu unterstützen. 
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Gutes tun kann so 

einfach sein.
Gemäß unserer so-

zialdiakonischen und 
ökologischen Verant-
wortung beteiligen 
wir uns an verschie-

denen Sammelakti-
onen. Briefmarken für 

Bethel, die NABU – KorKam-
pagne, die Kronkorkensammelaktion für die 
„Patientenhilfe Darmkrebs“ und der Samm-
lung von  Kerzenresten, die wieder zu neuen 
Kerzen verarbeitet werden.

Die Sammelbehälter werden jeden Sonn-
tag während des Gemeindegottesdiens-
tes im Gemeindezentrum der Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde aufgestellt. 

Darüber hinaus können Sie Ihre Spenden 
auch unter der Woche montags – freitags 
im Kinder- und Jugendzentrum Weingarten 
(Buggingerstraße 42) abgeben. In der Lu-
kaskirche (Am Mettweg 39) können eben-
falls Briefmarken abgegeben werden.

Briefmarkenspenden für Bethel: In der 
Briefmarkensammelstelle in Bethel werden 
täglich Briefmarkenspenden entgegenge-
nommen, sortiert und für den Weiterver-
kauf an Sammler aufbereitet. Dies schafft 
und sichert wertvolle Arbeitsplätze für zahl-
reiche Menschen mit Behinderung. Helfen 
Sie mit und bringen Sie uns Ihre gestem-
pelten oder nicht gestempelten Briefmar-
ken. An den Seiten sollte jeweils ein Rand 
von mindestens 1cm gelassen, so bleibt die 
Marke unbeschädigt.

Die „NABU – KorKampagne“: Kork ge-
hört nicht in die Mülltonne, denn er ist ein 
wertvoller und klimafreundlicher Rohstoff, 
der beispielsweise als Dämmmaterial ein-
gesetzt wird. Um unsere heimischen und 
die spanischen Korkeichenwälder zu schüt-
zen und die traditionelle Korkwirtschaft auf-
rechterhalten zu können, beteiligen wir uns 
an der Korkensammelaktion des NABU. Die-
ser leistet mit seiner Kampagne einen wert-
vollen Beitrag zur Erhaltung der Korkei-
chenwälder. Unterstützen Sie uns dabei, 
möglichst viele Korken zu sammeln, um die-
se Aktion aufrechterhalten zu können.

Kronkorkensammelaktion für die „Pati-
entenhilfe Darmkrebs“: Auch Kronkorken 
gehören für uns nicht in den Müll. Denn die-
se werden von uns gesammelt und an die 
Kronkorkensammelaktion Ingo Petermeiers 
versendet. Dort werden sie an den Wert-
stoffhandel verkauft, der Erlös hieraus wie-
derum an die „Patientenhilfe Darmkrebs“ 
gespendet. Diese unterstützt Darmkrebspa-
tienten und deren Angehörige, der die fi-

nanzielle Not der Betroffenen oftmals ein 
Stück weit lindern kann. Uns dabei zu un-
terstützen ist nicht schwer – bringen Sie uns 
einfach Ihre Kronkorken und seien Sie Teil 
der Hilfsaktion!

Sammlung von Kerzenresten: Gerne 
können Sie uns Ihre Kerzenreste bringen, 
denn diese werden von uns gesammelt und 
an eine Kerzenwerkstatt geschickt. Dort 
werden die Reste  von einer Kerzenmache-
rin wiederverwertet für neue, handgemach-
te Kerzen. Nähere Informationen erhalten 
Sie unterhttps://www.kerzeria.de/

Lukaskirche mit neuem Anstrich
Nach Gemeindehaus und Kindergarten soll 
in diesen Tagen auch die Lukaskirche in neu-
em Glanz erstrahlen. Restaurator Kai Ber-
ger und sein Team haben der Kirche einen 
neuen Anstrich verpasst. Der Kalkanstrich, 
der dabei gewählt wurde, ist etwas Beson-
deres. Kalk ist ein natürliches Material ohne 
umweltbelastende Eigenschaften, er ist im-
mun gegen Algen und andere biogene Ver-
schmutzungen aus der Luft, auch wenn er 
dabei nicht so extrem widerstandsfähig ist 
wie künstlich hergestellte Anstrichsyste-
me. Je nach Witterung und Luftfeuchtig-
keit wirkt der Putz dunkler oder heller, so 
dass die Farbgebung nicht homogen gleich-
mäßig, sondern lebendig und mannigfal-
tig erscheint. So setzen wir nicht nur beim 
Kirchenanstrich auch nach Möglichkeit die 
Ideen des Grünen Gockels um, sondern nä-
hern uns auch wieder dem ursprünglichen 
Erscheinungsbild der Kirche zur Bauzeit an. 

 
Wann wollen wir 
als Landeskirche 
klimaneutral 
sein? Machen Sie 

mit bei den Workshops zum Klimaschutz-
konzept der Ekiba (Evangelische Kirche in 
Baden)!
Die Landeskirche will die Gemeinden bei 
der Weiterentwicklung des landeskirchlichen 
Klimaschutzkonzepts umfänglich einbinden. 
Im März 2020 veranstaltet das Büro für Um-
welt und Energie hierzu Halbtages-Work-
shops an sechs Standorten in Baden. Die-
se regionalen Workshops richten sich an die 
Ehren- und Hauptamtlichen und alle an Um-
welt- und Klimaschutz Interessierten! Neu-
gierig geworden? Dann informieren Sie sich 
auf www.ekiba.de/klimaneutral und mel-
den sich gleich an. Der Freiburger Workshop 
findet am Samstag, 7. März von 11 Uhr bis 
16 Uhr im Melanchthonsaal (Haslach) statt.

Weitere Informationen hierzu finden Sie 
unter www.ekiba.de/klimaneutral



Predigtbezirk Lukas

„Alle unter einem Hut“
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottes-
diensten für alle Generationen um 11 Uhr: 
•	8. März: Unterwegs mit Jesus
•	12. April: Familiengottesdienst,  

10 Uhr! zu Ostern
•	10. Mai Kommt, lasst uns singen, tanzen 

und springen
Wir beginnen gemeinsam in der Kirche und 
setzen dann im Gemeindehaus den Gottes-
dienst für Familien mit Kindern fort.

Anschließend herzliche Einladung zum 
gemeinsamen Mittagessen.

Wenn Sie Zeit und Lust haben beim Ko-
chen mitzuhelfen, melden Sie sich bitte bei 
ingeborg.gramling@kbz.ekiba.de

TEENY-tus – Freizeit mit Pfiff
Wenn Du zwischen 12 und 15 Jahre alt bist, 
Lust auf einen abwechslungsreichen Nach-

Andacht und im Anschluss Kaffee und Ku-
chen. Ab 16 Uhr beginnt dann das gemein-
same Frühlingssingen 

Passion-/Osterzeit 
Am Gründonnerstag, 9. April, findet 
19.30   Uhr die Nacht der verlöschenden 
Lichter statt. Gemeinsam mit 12 Gemein-
degliedern erleben wir die letzten gemein-
samen Stunden der Jünger mit ihrem Herrn. 

Am Karfreitag, 10. April, ist um 10 Uhr ein 
Gottesdienst mit Abendmahl und mit Musik.

Am selben Tag um 19 Uhr laden evange-
lische und katholische Gemeinden in die Lu-
kaskirche ein zum ökumenischen Kreuzweg 
der Jugend. 

Am Ostersonntag 12. April laden wir zur 
Osternacht um 6 Uhr. Anschließend gibt es 
im Gemeindehaus ein Osterfrühstück mit 
Kaffee, Hefegebäck und Marmelade.

An Ostersonntag um 10 Uhr feiern wir 
einen Familiengottesdienst, gestaltet von ei-
nem Team aus der Gemeinde. Anschließend 
Ostereiersuchen.

Gottesdienste von und für Konfis
Um mit den Jugendlichen zu teilen, was sie 
während ihres Jahres bewegt und beschäf-
tigt hat, ist die ganze Gemeinde herzlich 
zu einem besonderen Gottesdienst einge-
laden: Am Sonntag, 26. April, 10 Uhr wer-
den die KonfirmandInnen den Gottesdienst 
in der Lukaskirche selbst gestalten, ihre Ge-
danken, Impulse und Klänge einbringen. An-
schließend sind alle eingeladen, bei Geträn-
ken und Knabbereien zu verweilen.

Am Freitag, 1. Mai, 18 Uhr feiern wir ei-
nen Abendmahlsgottesdienst am Vorabend 
zur Konfirmation.

Am Samstag, 2. Mai um 10.30 & 14 Uhr 
und am Sonntag, 3. Mai um 10 Uhr werden 
die Festgottesdienste zur Konfirmation ge-
feiert. Herzliche Einladung!

Ökumenischer Kinderbibeltag
Am Samstag, 16. Mai laden wir, das Mitar-
beiterteam  der evang. Lukasgemeinde und 
der Seelsorgeeinheit St. Georg/St. Peter und 
Paul alle Kinder der 1. bis 5. Klasse herzlich 
zu einem Kinderbibeltag ein. Einen ganzen 
Nachmittag von 14 bis 18 Uhr haben wir 
Zeit, um zusammen beim Spielen und Sin-
gen, Erzählen und Kreativsein ein biblisches 
Thema zu erkunden. Wir treffen uns im Ge-
meindesaal der Lukasgemeinde. Anmeldun-
gen bitte an Pfarrbüro St. Peter und Paul, 
Bozener Straße 6, Tel. 4000 99-12, 
Dorothe.Schohe@kath-geht.de

mittag  bei Film, Austausch, Spielen und ei-
nem leckeren Essen in Gemeinschaft hast, 
bist Du genau richtig bei der ökumenischen 
„TEENY-tus“-Veranstaltung. 
Sie findet am Samstag, 14. März von 16 bis 
20 Uhr im Gemeindezentrum der evangeli-
schen Lukaskirche statt.
Anmeldung an das evangelische Pfarrbüro.
FON: 0761.45969-0
MAIL: Lukaskirche.freiburg@kbz.ekiba.de
Wir freuen uns auf Dich!

Familiengottesdienst
„Glück kennt keine Behinderung“
Zu einem besonderen Familiengottesdienst 
laden wir am Sonntag, 15. März um 10 Uhr 
unter dem Thema ein.

Gemeinsam mit verschiedenen Betei-
ligten machen wir uns auf die Suche nach 
Glück als Gottes Geschenk, das jedem Men-
schen zuteil wird. Mitwirken wird u.a. ein in-
tegrativer Kinderchor des Diakonievereins 
Freiburg-Südwest.

Im Anschluss wird die Fotoausstellung 
„Glück kennt keine Behinderung“ im Beisein 
der Künstlerin eröffnet. (Infos auf Seite 2.) 
Herzliche Einladung!

Gemeinsames Frühlingssingen mit 
den Lulikids
Unserer Vision einer Gemeinschaft aller Ge-
nerationen auf der Spur, bieten wir in diesem 
Jahr ein Frühlingssingen mit den Lulikids an: 
Unter der Leitung von Marie-Luise Winter 
sind alle Gemeindeglieder eingeladen zum 
Zuhören und Mitsingen.

Zum offenen Dienstagskreis am 31. März 
gibt es um 15 Uhr zunächst wie immer eine 
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Newsletter-Anmeldung 
Johanneskirche.merzhausen@kbz.ekiba.de

Eine Obstwiese für den ev. Kinder-
garten Merzhausen 
Mit der Einweihung des neuen Kindergar-
tens der Johannesgemeinde in Merzhausen 
ist ein spannendes pädagogisches Projekt 
verbunden. Unter dem Motto „Wir Kinder 
pflanzen Zukunft“ werden im März auf dem 
Wiesengelände am Schönberger Schlangen-
weg die Kindergartenkinder und deren El-
tern verschiedene Obstbäume pflanzen. Da-
mit soll ein konkreter, nachhaltiger Beitrag 
gegen den Klimawandel geleistet und bei 
den Kindern der Bezug zu Natur und Um-
welt gestärkt werden. 

Die Idee geht auf eine Initiative von 
„plant-for-the-planet“ zurück, bei der Kin-
der weltweit Millionen neuer Bäume pflan-
zen. Dank vieler Unterstützer entstand in-
nerhalb kurzer Zeit das Obstwiesen-Projekt 
des Kindergartens.
Durch Vermittlung von Bürgermeister 
Dr.  Ante bekam der Kindergarten von der 
Freiburger Stiftungsverwaltung eine Wiese 
zur Verfügung gestellt. Der örtliche Bauhof 
hilft bei der Pflanzaktion und sorgt für die 
Bewässerung der jungen Bäume.

Um eine gewisse Kontinuität beim Hegen 
und Pflegen der Obstbäume zu ermöglichen 
übernimmt der Elternbeirat eine Baumpa-
tenschaft. Die Projektträgerschaft liegt bei 
der Stadtkirchengemeinde Freiburg.

Auch der „Grüne Gockel“ (eine Initiative 
für umweltgerechtes Handeln in der Kirche) 
freut sich über diesen kleinen Beitrag zur Be-
wahrung der Schöpfung durch die Reduzie-
rung des CO2-Ausstoßes.

Jürgen Klein, Merzhausen

Einweihungfest und Tag der offenen 
Tür im Kindergarten am 22. März
Mit diesem Festtag schließen wir den lan-
gen Umbau- und Umzugsprozess ab, feiern 
den Neubeginn mit dem Kindergarten unter 
einem Dach und erbitten Gottes Segen für 
alles Wirken in den neuen Räumen. Es er-
wartet Sie ein Festtag mit vielfältigem Pro-
gramm. 
•	11 Uhr: Festgottesdienst.
•	12 Uhr: Grußworte und Mittagsimbiss, 

Kinderangebote und Vorstellung der päd-
agogischen Arbeit im Kindergarten

•	ab 13 Uhr: Aufführungen in der Kirche
	 „Noah“ ein Singspiel von U. Gohl, 

Tanzeinlage der Senioren, Tänze zum 
Mitmachen, Jugendprojektchor Justis

•	ab 14.30 Uhr: Kaffee und Kuchen
•	ca. 16 Uhr: Abschluss mit dem Posaunen-

chor

Jubelkonfirmation 
– Sonntag, 26. April 2020 um 10 Uhr
Wir laden sie ein, in der Johanneskirche 
Merzhausen, Jubelkonfirmation zu feiern, 
sich an ihre Konfirmation zu erinnern und 
sich erneut Gottes Segen zusprechen zu las-
sen. Sie wurden 1955, 1960 oder 1970 kon-
firmiert? Auch wenn Sie nicht in Merzhausen 
konfirmiert wurden oder zu einem anderen 
Zeitpunkt Ihre Konfirmation gefeiert haben, 
sind Sie als Jubilare herzlich willkommen.

Anmeldung: Bitte melden Sie sich hier-
für bis Mi., 10. April im Gemeindebüro 
Tel. 0761-459690 an. Wenn Sie Ihren Kon-
firmationsspruch noch wissen, teilen Sie ihn 
uns gerne mit. Falls Sie noch Kontakt zu Be-
kannten aus Ihrem Konfirmationsjahrgang 
haben, geben Sie diese Information und Ein-
ladung bitte weiter, damit sie möglichst vie-
le erreicht.

Ökumenischer Kinderbibeltag 
in Merzhausen 
Liebe Kinder, am Samstag, 14. März findet 
im kath. Pfarrzentrum Merzhausen von 9.30 
bis 15.30 Uhr wieder ein ökumenischer Kin-
derbibeltag statt.

Die Anmeldezettel werden zu gegebener 
Zeit von den Religionslehrer*innen verteilt 
oder liegen im Foyer der Kirche aus. 

Johannes tanzt! 
Nicht nur zu Silvester im Gottesdienst! Ab 
April 2020 wird es regelmäßig einmal im 
Monat freitags die Möglichkeit geben, im 
Gemeindesaal der Johanneskirche das Tanz-
bein zu schwingen, mal schnell, mal lang-
sam, für Jung und Alt, für Anfänger und 
Tanzbegeisterte.

Wir tanzen Kreis- und Volkstänze aus al-
ler Welt und Choreographien zu schöner 
Musik. Du kannst gerne jemanden mitbrin-
gen, ein Tanzpartner ist jedoch keine Vor-
aussetzung! Termine: 3. April, 15. Mai, 
5. Juni, 3. Juli,  4. Sept., 2. Okt., 6. Nov., 
4. Dez. 2020
Kontakt: Karen Schmid, Tel. 0163.9232001



Predigtbezirk Vauban

Gottesdienste in der Kirche im Vau-
ban Veränderungen 2020:
Das Ökumenische Gemeindeteam hat sich 
für eine Verlegung des regelmäßigen Gottes-
diensttermins ab Mai 2020 von dem ersten 
auf den dritten Sonntag im Monat entschie-
den, da so deutlich weniger Gottesdiens-
te auf Feiertage oder in Ferienzeiten fallen. 
Achtung!: die Gottesdienst März und Ap-
ril finden noch am 1. Sonntag statt, im Mai 
starten wir dann am 3. Sonntag, 17.  Mai 
mit dem Gottesdienst und anschließenden 
OASEN-Tag.

Auch die Familienkirche hat sich verän-
dert: wir verstehen uns inzwischen als Got-
tesdienst für alle Generationen bei dem der 
Schwerpunkt auf den Bedürfnissen der Kin-
der liegt, aber immer auch ein Impuls für Er-
wachsene dazu gehört. Hier ist Raum für 
die Begegnung aller Generationen mit oder 
ohne Kinder.

Café für Alle ab sofort auf donnerstags 
nachmittags, 15.30 – 17.30 Uhr verlegt.

Interreligiöser Dialog im Vauban
Die Literaturgespräche im Rahmen des 

interreligiösen und interkulturellen Dialogs 
finden alle 6 – 8 Wochen in der OASE statt. 
Es moderieren Nuriye Gündüz und Heidrun 
Walter. Die aktuellen Termine stehen auf 
der Internetseite www.kirche-im-vauban.
de. Bitte melden Sie sich per Email an: info@
kirche-im-vauban; dann wird Ihnen auch der 
aktuelle Text zugeschickt.   

Kirche im Vauban 
Ökumenisches Gemeindeteam – Hier tref-
fen sich ca. alle 6 Wochen die Mitglieder 
des Ökumenischen Gemeindeteams um 
wichtige Belange der Kirche im Vauban zu 
bedenken und entscheiden. Gäste, die ger-
ne dabei mitarbeiten möchten, sind herzlich 
willkommen. Die nächsten Termine: 5.  3. 
(19.30 Uhr), 1. 4. (20 Uhr), 14. 5. (19.30 Uhr) 
in der OASE. Die weiteren Termine erfahren 
sie unter: info@kirche-im-vauban.de

Familienkirche im Vauban für Familien 
mit Kindern im Alter zwischen 3 und 8 Jah-
ren und Menschen aller Generationen. 
Wir singen, beten, erzählen Geschichten von 
Gott und Menschen. Basteln, Spielen, Be-
wegung, Impulse für die Erwachsenen und 
die Möglichkeit zum Verweilen und mit ein
ander in Kontakt zu kommen – für all das 
haben wir Platz. Wir feiern alle unsere Got-
tesdienste ökumenisch. 26. April 2020 um 
10.30 Uhr in der OASE, Vaubanallee 11

Café für  ALLE
Achtung neu: donnerstags von 15.30 bis 
17.30 Uhr im Foyer der OASE (Vauban-
allee  11). ALLE sind eingeladen vorbeizu-
kommen, auf eine Tasse Kaffee oder Tee 
in ungezwungenem Rahmen, miteinander 
ins Gespräch zu kommen, neue Ideen für’s 
Quartier Vauban und die Kirche im Vau-
ban einzubringen. – Das Café für ALLE ist 
eine Kooperation der Kirche im Vauban, der 
Flüchtlings-Initiative St. Georgen/Vauban 
(Figeva) und der Quartiersarbeit im Vauban. 
Kontakt über: info@kirche-im-vauban.de

Passions- und Osterzeit im Vauban
Offenes Foyer: Montag, 6. bis Donnerstag, 
9. April jeweils von 16 bis 18 Uhr. Herzli-
che Einladung in diesen Tagen in der Kirche 
im Vauban im schön gestalteten Foyer mit 
kleinen Impulsen in der Karwoche oder ein-
fach Da-Sein zur Ruhe zu kommen. Am Kar-
freitag, 10. April, 15 Uhr laden wir herzlich 
zum Gottesdienst in die Oase ein. Wie im-
mer thematisch angelegt an den Kreuzweg 
der Jugend. Am Samstag, 11. April begin-
nen wir die Lichtfeier zur Osternacht um  
20  Uhr auf dem Marktplatz mit dem Ent-
zünden des Osterfeuers. Danach ziehen wir 
mit liturgischen Gesängen gemeinsam in den 
Saal. Nach dem Gottesdienst gibt es wieder 
Gelegenheit am Osterfeuer bei Zopf, Sekt 
und Saft zu verweilen. – Alle unsere Gottes-
dienste feiern wir in ökumenischer Verbun-
denheit.

OASEN-Tag am 17. Mai 2020
Auch dieses Jahr möchten wir wieder mit 
unserem „Oasentag“ eine Gelegenheit bie-
ten, um mit bekannten und unbekannten 
Menschen aus der Kirche im Vauban ins 
Gespräch zu kommen und gemeinsam den 
Tag zu verbringen: 10.30 Uhr: Gottesdienst 
in der Oase; 12 Uhr Mittagessen (bitte Sa-
lat oder Fingerfood mitbringen, für Brote, 
Getränke etc. ist gesorgt); ca. 13 Uhr Ge-
meindeausflug: In diesem Jahr steht der Be-
such der Unikirche und der Ludwigskirche 
auf dem Plan, wie immer begleitet durch die 
fachkundige Führung von Andreas Hauss.

Die Teilnahme ist auch nur an einzelnen 
Programmpunkten möglich. Eine Rückmel-
dung, wie viele Personen kommen erleich-
tert unsere Vorbereitung. Weitere Infos und 
Anmeldung unter info@kirche-im-vauban.
de auf der Homepage

Newsletter gewünscht?
Anmeldung: info@kircheimvauban.de



Predigtbezirk maria-magdalena

Kleine Kirche um halb zehn
Für die 0 – 4jährigen und ihre Geschwister, 
Eltern, Großeltern.
• 8. März, 11 Uhr:  

ökum. Einer-für-alle-Gottesdienst
• 15.  März, 9.30 Uhr
• 12. April, 11 Uhr:  

Ökum. Ostergottesdienst
• 17. Mai, 9.30 Uhr

Kirche mit Kindern  
und Teenies 
• 8. März, 11 Uhr: ökum. Ei-

ner-für-alle-Gottesdienst
• 5. April, 11 Uhr 
• 10. April, 9.30 Uhr: Ökum. 

Kinderkreuzweg (ab 4 Jahre) 
im katholischen Kirchenraum

• 12. April, 11 Uhr: Ökum. 
Gottesdienst mit Osterspiel

• 17. Mai, 11 Uhr 

Einer-für-Alle: 8. März, 11 Uhr
Zum zweiten Mal feiern wir nun schon ei-
nen ökum. Einer-für-alle! Wir beginnen alle 
zusammen im kath. Kirchenraum, teilen uns 
dann in verschiedene Altersgruppen (Klein-
kinder, Kinder, Teenies, Jugendliche, Erwach-
sene) und auf verschiedene Räume auf. Zum 
Abschluss kommen wir wieder zusammen. 

Singen im evang. Saal
Am Donnerstag, den 10. März sind alle, die 
gerne neue Lieder aus dem Gesangbuchan-
hang singen möchten, eingeladen in ev. 
Kirchenraum zu kommen. Wir starten um 
20 Uhr. Ansprechpartnerinnen: Antje Firus, 
Pfarrerin Sarah-Louise Müller, Tel. 459690. 
Am Klavier begleitet uns Steffen Jahnke.

Tanz in den Mai
Herzliche Einladung zum Tanz in den Mai 
am Dienstag, den 30. April ab 20.15 Uhr im 
Foyer der Maria-Magdalena-Kirche. Es gibt 
Musik und leckere Cocktails. Helfer*innen 
für Aufbau, Theke und Abbau werden im-
mer gesucht. Bitte tragen Sie sich im Kirchen-
laden in die Listen ein. Der Eintritt ist frei.

Freunde von der Straße e.V.
Der Verein „Freunde von der Straße“ orga-
nisiert übers Jahr hinweg Essenseinladun-
gen für Obdachlose und Bedürftige in den 
verschiedenen Kirchengemeinden Freiburgs. 
Am Sonntag, den 17. Mai findet die Ver-
anstaltung in der Maria-Magdalena-Kirche 
statt. Für Planung und Umsetzung der Ver-
anstaltung werden tatkräftige Helfer*innen 

benötigt. Dafür liegen ab Mitte Mai im Kir-
chenladen und nach den Gottesdiensten Lis-
ten aus. Hier kann man sich für verschiede-
ne Spenden oder Aktivitäten eintragen (z.B. 
Kartoffelsalat, Kuchen, Herstellen von Erd-
beerquark, Küchendienst, Essen- und Ge-
tränkeverteilung, Auf- und Abbau, Spül-
dienst etc.) Wir freuen uns auf Ihre Hilfe! 
Kontakt über Gemeindebüro: 459690.

Konfirmation 2020
Dieses Jahr werden voraussichtlich 29 Ju-
gendliche in der Maria-Magdalena-Kirche 
Konfirmation feiern. Wir wünschen Ihnen 
als Gemeinde alles Gute für die Zukunft und 
erbitten im Konfirmationsgottesdienst am 
9.  Mai Gottes reichen Segen für: Redakti-
oneller Hinweis: Datenschutz ist uns wich-
tig! Um das Persönlichkeitsrecht von hier 
genannten Gemeindegliedern zu schützen, 
sind die Informationen dieser Seite in der 
Online-Version nicht zu sehen.

 
Anmeldung für die Konfirmation 2021
Die neue Konfizeit beginnt mit einer ers-
ten Kennenlernaktion am 26. Juni 2020. 
Am Dienstag, den 26. Mai 2020 um 20 Uhr 
können die Jugendlichen zusammen mit ih-
ren Eltern einen Infoabend im ev. Kirchen-
raum besuchen und sich für die Konfizeit 
anmelden. Angesprochen sind alle Jugendli-
chen, die vom 1. 7. 2006 bis 30. 9. 2007 ge-
boren sind oder die im kommenden Herbst 
in die 8. Klasse versetzt werden. Die be-
treffenden Jugendlichen, von denen wir 
eine Adresse haben, werden im April 2020 
für den Infoabend eine Einladung erhalten. 
Aber auch Jugendliche, die keine Einladung 
erhalten oder noch nicht getauft sind, kön-
nen sich selbstverständlich informieren und/ 
oder zur Konfirmation anmelden. Informati-
onen erhalten Sie bei Pfarrerin Sarah-Louise 
Müller: Tel: 459690 und Mail: sarah-louise.
mueller@kbz.ekiba.de

Mitarbeit im Kirchenladen
Für Montag, Donnerstag und Samstag 
sucht das Kirchenladenteam Verstärkung. 
Eine Ladenschicht dauert 2 h (Mo. – Fr., 
16  –  18 Uhr, Sa., 10.30 – 12.30 Uhr). Die 
Mitarbeiter*innen bestimmen selbst wie 
häufig sie Ladendienst machen. Haben Sie 
Interesse? Kontakt: Pfrin. Müller 459690.

T-Go
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Treffpunkt am Nachmittag
Wir treffen uns immer am Mittwoch ab 
15  Uhr im Melanchthonsaal. Gäste sind 
herzlich willkommen.

Die nächsten Termine sind der 18. März, 
der 15. April. Am 13. Mai gibt es die Früh-
lingsfahrt. Wir fahren um 13 Uhr am Lau-
rentiushaus ab. Anmeldung über das Pfarr-
amt, Tel. 459690

Frauenkreis
Herzliche Einladung an Frauen jeden Al-
ters. Wir treffen uns immer donnerstags um 
19 Uhr im Vigeliuszimmer. Die nächsten Ter-
mine: 5. März, 2. April, 17. Mai.

Kindersachen-, Kinderkleider- und 
Trödelmarkt am 14. März 2020
Er findet im Melanchthonsaal statt, beginnt 
um 9.30 Uhr und endet ca. 15 Uhr, es gibt 
wie gewohnt auch Essen und Trinken.

Auch dieses Mal werden wir wieder voll 
belegt sein. Wer mit einem Stand dabei 
sein möchte, meldet sich rasch unter Tel.: 
47 37 18 an. 

Kirchencafé
Ab 10. Mai (Sonntag am Muttertag), wird 
das Kirchencafé-Team wieder für Sie da sein 
und nach dem Gottesdienst Kaffee, Tee und 
Gebäck für die Gottesdienstbe-sucher*innen 
bereit halten. Fühlen Sie sich eingeladen und 
nehmen sich ein bisschen Zeit.

„Du sollst nicht steh(l)en!“
Haben Sie sich die Stühle im Melanchthon-
saal schon einmal genau angeschaut? Sie 
sind schon sehr in die Jahre gekommen und 
nach 6 Jahrzehnten alle recht unansehnlich 
geworden. Aus diesem Grund wollen wir 
neue Stühle (und Tische) für den Saal und 
das Vigeliuszimmer kaufen. Ein neuer Stuhl 
kostet uns 80 Euro. Da der Saal sehr groß 
ist, brauchen wir 300 Stühle, um größe-
re Veranstaltungen ausreichend bestuh-
len zu können. 

Jetzt ergibt sich für Sie daraus die 
einmalige Gelegenheit, zum Stuhlstif-
ter zu werden! Werden Sie zum Stifter / zur 
Stifterin und geben sie dem 7. Gebot eine 
ganz neue Bedeutung! Bitte überweisen Sie 
Ihre Spende auf das Konto: Evangelische Kir-
che in Freiburg-PG Südwest/Melanchthon-
kirche
IBAN: DE 57 6805 0101 0013 789703 
BIC: FRSPDE66XXX (Sparkasse Freiburg), 
Verwendungszweck: „Stuhlspende Melan-
chthon“

Einladung zum  
Kinderkirchentag
Es sind alle 5- bis 
12-Jährigen Kinder 

und Jugendliche (konfessi-
onsunabhängig) eingeladen. 

Er findet am Samstag, 28. März von 10 bis 
14.30 Uhr im Melanchthonsaal, Melanch-
thonweg 9b statt.

Die Kinder bekommen ein Mittagessen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Wenn Eltern 
dennoch etwas spenden möchten, dürfen 
sie das aber gerne tun.	

Anmeldungen bitte per E-Mail unter 
markus.eichin@ekifrei-suedwest.de oder per 
Tel. unter 4764528.

Jubiläumskonfirmation in der 
Melanchthonkirche
Am Sonntag, 29. März 2020 um 10 Uhr fei-
ern die Konfirmandenjahrgänge 1950, 1955, 
1960 und 1970 ihre Gnaden, Eiserne, Dia-
mantenen bzw. Goldene Konfirmation. Wir 
bitten alle, die daran teilnehmen möchten, 
sich im Pfarramt, Tel. 4 59 69 0 zu melden. 
Bitte melden Sie sich wenn Sie im Besitz von 
Klassen- oder Jahrgangslisten mit aktuellen 
Anschriften sind. Wir sind darauf angewie-
sen, damit wir Einladungen verschicken kön-
nen. Wir laden ganz herzlich auch die ein, 
die ihre Jubiläumskonfirmation nicht am Ort 
ihrer Konfirmation feiern können.

Lieder singen 
Am 15. März nach der „Halbzeitpause“ 
sind Sie wieder eingeladen mit Herrn Mo-
reau Lieder aus dem neuen Gesangbuch zu 
singen. Die Andacht beginnt um 19.30 Uhr, 
Dauer ca. eine halbe Stunde. 

Konfirmation
Am Sonntag, 26. April um 10 Uhr feiern 
wir Konfirmation im Melanchthonsaal. Am 
Samstag, 25. April um 18 Uhr findet ein Vor-
abendgottesdienst mit Abendmahl für die 
Konfirmanden und ihre Angehörigen statt.

Ostern wieder mit Osterfrühstück
Am Ostersonntag, 12.  April findet wieder 
unser Osterfrühstück statt. Nach der Aufer-
stehungsfeier um 7 Uhr auf dem Haslacher 
Friedhof mit dem Posaunenchor, sind alle 
Besucher recht herzlich zum gemeinsamen 
Frühstück im Melanchthonsaal eingeladen. 
Selbstverständlich sind auch die Menschen 
eingeladen die um 10 Uhr zum Gottesdienst 
in die Melanchthonkirche gehen.

Predigtbezirk Melanchthon



Dietrich-
Bonhoeffer Johannes Lukas

maria-
magdalena Melanchthon Vauban OASE

Sonntag, 1. März 2020 – Invocavit
10 Uhr  
mit Abendmahl
Pfr.i.R. Auffarth

10 Uhr 
mit Abendmahl
Prädin. Oser

10 Uhr 
mit Abendmahl K

Präd. Martin

11 Uhr 
Prädin. Thiel

10 Uhr 
mit Abendmahl
Prädin. Kamke

10.30 Uhr Ökum. 
Gottesdienst, 
P.Ref.in Scharnberg

Sonntag, 8. März 2020 – Reminiszere
10 Uhr  Jubelkon-
firm. mit Abend-
mahl, Posaunen-
chor, Prädin.Schwab

10 Uhr
mit Taufen
Pfrin. Jakob

11 Uhr „Alle-unter-
einen-Hut“K 
Pfr. Gollnau, 

Gdin. Gramling

11 Uhr ökum. 
„Einer für alle“ K

Team

10 Uhr 
Pfr. Gutwein

Sonntag, 15. März 2020 – Okuli
10 Uhr 
Pfrin. Tag

10 Uhr 
Pfrin. Jakob

10 Uhr Familien-
gottesdienst „Glück 
kennt keine Behinde-
rung“ K, Pfr. Gollnau

11 Uhr Kleine Kirche 

mit Taufe
Pfrin. Müller

10 Uhr
Pfr. Gutwein

Sonntag, 22. März 2020 – Lätare
Johanneskirche, 11 Uhr – Gem. Gottesdienst der Pfarrgem. Südwest (Tag der offenen Tür mit offizieller Einweihung des Kindergar-
tens und der Gemeinderäumlichkeiten in der Johanneskirche Merzhausen) mit Johanneskantorei, Dekan Engelhardt und Team

Sonntag, 29. März 2020 – Judika
10 Uhr Kleine Kirche  
Gottesdienst 
der Konfis
Pfr. Gutwein

10 Uhr 
Pfrin. Jakob

10 Uhr  
Prädin. Martin

11 Uhr 
mit Abendmahl 
Pfrin. Müller

10 Uhr Jubel-
konfirmation mit 
Posaunenchor, 
Pfr.i.R. Auffarth

Sonntag, 5. April 2020 – Palmsonntag
10 Uhr  
mit Abendmahl
Pfrin. Tag

10 Uhr 
mit Abendmahl  
Prädin. Oser

10 Uhr  
mit Abendmahl 
Pfr. Gollnau

11 Uhr mit T-Go K 

u. Freib. Blechblä-
serfreunde, Pfrin. 

Müller /  Pfr. Huber

10 Uhr Abschluss 
des Konfi-Jahres 
mit Kantorei Süd-
west, Pfr. Gutwein

10.30 Uhr Ökum. 
Gottesdienst, 
P.Ref.in Scharnberg

Donnerstag, 9. April 2020 – Gründonnerstag
19 Uhr mit Abend-
mahl an Tischen
Pfrin. Tag

19 Uhr mit Abend-
mahl an Tischen 
und Taizégesängen 
Pfrin. Jakob

19.30 Uhr 
Nacht der verlö-
schenden Lichter
Pfr. Gollnau

19 Uhr 
Abendessen mit 
Abendmahl
Pfrin. Müller / Team

Laurentius: 10 Uhr
mit Abendmahl  
Pfr. Gutwein

Freitag, 10. April 2020 – Karfreitag
10 Uhr 
mit Kantorei 
Südwest
Pfrin. Tag

18 Uhr 
mit Abendmahl  
Pfrin. Jakob

10 Uhr 
mit Abendmahl 
und Klangfarben 
Pfr. Gollnau

19 Uhr ökum. Kreuz-
weg der Jugend

9.30 Uhr Ökum.
Kinderkreuzweg
11 Uhr mit Abend-
mahl und ökum. 
Kirchenchor
Pfrin. Müller

10 Uhr 
mit Abendmahl  
Pfr. Gutwein

15 Uhr Ökum. 
Gottesdienst, 
P.Ref.in Scharnberg

Samstag, 11. April 2020 – Osternacht 
Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle, 21.30 Uhr – Osternacht, Team

Vauban, Marktplatz und Haus 37, Saal, 20 Uhr – Lichtfeier zur Osternacht mit Taufen, P.Ref.in Scharnberg und Pfrin. Jakob  

Sonntag, 12. April 2020 – Ostersonntag 
6 Uhr mit Abend-
mahl und Taufen
N.N.

10 Uhr  
Pfr.i.R. Auffarth

Friedhof Merz-
hausen: 7.30 Uhr 
Auferstehungsfeier 
Pfrin. Jakob 

10 Uhr 
Pfrin. Jakob

6 Uhr Osternacht
Pfr. Gollnau, 

10 Uhr Familien-
gottesdienst mit 
Abendmahl K

Pfr. Gollnau

11 Uhr Familien-
freundlicher 
Gottesdienst mit 
Osterspiel 
Pfrin. Müller /  

Pfrin. Weber

Friedhof Haslach: 
7 Uhr Auferste-
hungsfeier mit 
Posaunenchor,
Pfr. Gutwein

10 Uhr Pfr. Gutwein

Montag, 13. April 2020 – Ostermontag 
Melanchthonkirche, 10 Uhr – Familiengottesdienst mit Taufen, Pfr. Gutwein

alle gottesdienste im südwesten



Dietrich-
Bonhoeffer Johannes Lukas

maria-
magdalena Melanchthon Vauban OASE

Sonntag, 1. März 2020 – Invocavit
10 Uhr  
mit Abendmahl
Pfr.i.R. Auffarth

10 Uhr 
mit Abendmahl
Prädin. Oser

10 Uhr 
mit Abendmahl K

Präd. Martin

11 Uhr 
Prädin. Thiel

10 Uhr 
mit Abendmahl
Prädin. Kamke

10.30 Uhr Ökum. 
Gottesdienst, 
P.Ref.in Scharnberg

Sonntag, 8. März 2020 – Reminiszere
10 Uhr  Jubelkon-
firm. mit Abend-
mahl, Posaunen-
chor, Prädin.Schwab

10 Uhr
mit Taufen
Pfrin. Jakob

11 Uhr „Alle-unter-
einen-Hut“K 
Pfr. Gollnau, 

Gdin. Gramling

11 Uhr ökum. 
„Einer für alle“ K

Team

10 Uhr 
Pfr. Gutwein

Sonntag, 15. März 2020 – Okuli
10 Uhr 
Pfrin. Tag

10 Uhr 
Pfrin. Jakob

10 Uhr Familien-
gottesdienst „Glück 
kennt keine Behinde-
rung“ K, Pfr. Gollnau

11 Uhr Kleine Kirche 

mit Taufe
Pfrin. Müller

10 Uhr
Pfr. Gutwein

Sonntag, 22. März 2020 – Lätare
Johanneskirche, 11 Uhr – Gem. Gottesdienst der Pfarrgem. Südwest (Tag der offenen Tür mit offizieller Einweihung des Kindergar-
tens und der Gemeinderäumlichkeiten in der Johanneskirche Merzhausen) mit Johanneskantorei, Dekan Engelhardt und Team

Sonntag, 29. März 2020 – Judika
10 Uhr Kleine Kirche  
Gottesdienst 
der Konfis
Pfr. Gutwein

10 Uhr 
Pfrin. Jakob

10 Uhr  
Prädin. Martin

11 Uhr 
mit Abendmahl 
Pfrin. Müller

10 Uhr Jubel-
konfirmation mit 
Posaunenchor, 
Pfr.i.R. Auffarth

Sonntag, 5. April 2020 – Palmsonntag
10 Uhr  
mit Abendmahl
Pfrin. Tag

10 Uhr 
mit Abendmahl  
Prädin. Oser

10 Uhr  
mit Abendmahl 
Pfr. Gollnau

11 Uhr mit T-Go K 

u. Freib. Blechblä-
serfreunde, Pfrin. 

Müller /  Pfr. Huber

10 Uhr Abschluss 
des Konfi-Jahres 
mit Kantorei Süd-
west, Pfr. Gutwein

10.30 Uhr Ökum. 
Gottesdienst, 
P.Ref.in Scharnberg

Donnerstag, 9. April 2020 – Gründonnerstag
19 Uhr mit Abend-
mahl an Tischen
Pfrin. Tag

19 Uhr mit Abend-
mahl an Tischen 
und Taizégesängen 
Pfrin. Jakob

19.30 Uhr 
Nacht der verlö-
schenden Lichter
Pfr. Gollnau

19 Uhr 
Abendessen mit 
Abendmahl
Pfrin. Müller / Team

Laurentius: 10 Uhr
mit Abendmahl  
Pfr. Gutwein

Freitag, 10. April 2020 – Karfreitag
10 Uhr 
mit Kantorei 
Südwest
Pfrin. Tag

18 Uhr 
mit Abendmahl  
Pfrin. Jakob

10 Uhr 
mit Abendmahl 
und Klangfarben 
Pfr. Gollnau

19 Uhr ökum. Kreuz-
weg der Jugend

9.30 Uhr Ökum.
Kinderkreuzweg
11 Uhr mit Abend-
mahl und ökum. 
Kirchenchor
Pfrin. Müller

10 Uhr 
mit Abendmahl  
Pfr. Gutwein

15 Uhr Ökum. 
Gottesdienst, 
P.Ref.in Scharnberg

Samstag, 11. April 2020 – Osternacht 
Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle, 21.30 Uhr – Osternacht, Team

Vauban, Marktplatz und Haus 37, Saal, 20 Uhr – Lichtfeier zur Osternacht mit Taufen, P.Ref.in Scharnberg und Pfrin. Jakob  

Sonntag, 12. April 2020 – Ostersonntag 
6 Uhr mit Abend-
mahl und Taufen
N.N.

10 Uhr  
Pfr.i.R. Auffarth

Friedhof Merz-
hausen: 7.30 Uhr 
Auferstehungsfeier 
Pfrin. Jakob 

10 Uhr 
Pfrin. Jakob

6 Uhr Osternacht
Pfr. Gollnau, 

10 Uhr Familien-
gottesdienst mit 
Abendmahl K

Pfr. Gollnau

11 Uhr Familien-
freundlicher 
Gottesdienst mit 
Osterspiel 
Pfrin. Müller /  

Pfrin. Weber

Friedhof Haslach: 
7 Uhr Auferste-
hungsfeier mit 
Posaunenchor,
Pfr. Gutwein

10 Uhr Pfr. Gutwein

Montag, 13. April 2020 – Ostermontag 
Melanchthonkirche, 10 Uhr – Familiengottesdienst mit Taufen, Pfr. Gutwein

Dietrich-Bonhoeffer:  Gottesdienst im Martha-Fackler-Heim: 1.+ 3.+ 5. Sa. im Monat, 10.30 Uhr (im Wechsel mit der kath. Gem.)
Johannes: Ökum. Taizé-Gebet: mittwochs, 19 Uhr – 25. 3. (Joh.), 22. 4. (St. Gallus), 27. 5. (Joh.)
Schul-Gottesdienste: 20. 5., 7.45 Uhr (St. Gallus) 
Gottesdienst in der cts-Klinik Stöckehöfe: samstags, 18.30 Uhr, 14. + 28. 3.; 11. + 25. 4.; 9., 23. + 30. 5.
Lukas: evang. Gottesdienst im Wohnstift Augustinum, samstags, 
Maria-Magdalena: Ökum. Taizé-Frühgebet: donnerstags, 6 Uhr – 26. 3., 30. 4., 28. 5.
Gottesdienst in Pro Seniore – 5. 3. (ev.), 2. 4. (kath.), 7. 5. (ev.),
Melanchthon: Ökum. Abendgebet: Fr., 18.30 Uhr – 13. 3. (St. Mich.); 3. 4. (Mel.); 8. 5. (St. Mich.);  
Halbzeitpause: an jedem 15. des Monats, 19.30 Uhr – Sonntag, 15. März, Mittwoch, 15. April, Freitag, 15. Mai 
Andacht Erlenhof: montags, 10 Uhr – 9.3., 20. 4., 11. 5. Gottesdienst Laurentiusheim: samstags, 16 Uhr – 21.3., 9. 4.

Ökum.: ökumenisch; K paraleller Kindergottesdienst; Kleine Kirche, 0 – 6 Jahre; Pfr./Pfrin.: Pfarrer/in; P.Ref.in: Pastoralreferent/in; Gd./Gdin.: Gemeindediakon/in; Präd/in.: Prädikant/in 
          

         in diesen Kirchen ist eine, für Hörgeräte geeignete, Induktionsschleife installiert

Dietrich-
Bonhoeffer Johannes Lukas

maria-
magdalena Melanchthon Vauban OASE

Sonntag, 19. April 2020 – Quasimodogeniti
10 Uhr
Prädin. Kamke

10 Uhr 
Prädin. Thomas

10 Uhr K 
Präd. Martin

11 Uhr
Pfr.i.R. Auffarth

10 Uhr 
Prädin. Flamm

Sonntag, 26. April 2020 – Misericordias Domini
10 Uhr Kleine Kirche 

10 Uhr 
Pfrin. Tag

10 Uhr 
Jubelkonfirmation 
mit Johanneskan-
torei, Pfrin. Jakob

10 Uhr 
Präsentationsgottes-
dienst der Konfis K 
Pfr. Gollnau

18.30 Uhr 
Pfrin. Müller

Melanchthonsaal: 
10 Uhr  
Konfirmation
Pfr. Gutwein

Samstag, 2. Mai 2020
Lukaskirche, 10.30 Uhr – Konfirmation 1, Pfr. Gollnau; 14 Uhr – Konfirmation 2, Pfr. Gollnau

Sonntag, 3. Mai 2020 – Jubilate
St. Andreas: 
10 Uhr 
Konfirmation
Pfr. Gutwein

10 Uhr 
Konfi-Präsenta-
tionsgottesdienst 
mit Abendmahl 
Pfrin. Jakob

10 Uhr 
Konfirmation 3 K 
Pfr. Gollnau

11 Uhr 
ökum. Taizé, 
Team

10 Uhr  
Präd. Thiel

Samstag, 9. Mai 2020
Johanneskirche, 11 Uhr – Konfirmation, Pfrin. Jakob

Maria-Magdalena-Kirche, 11 Uhr – Konfirmation mit Freiburger Blechbläserfreunde, Pfrin. Müller

Sonntag, 10. Mai 2020 – Kantate
10 Uhr 
Pfrin. Tag

10 Uhr 
Pfrin. Jakob

11 Uhr „Alle-
unter-einen-Hut“ 
mit Klangfarben K 
Pfr. Gollnau, 

Gdin. Gramling

11 Uhr 
Pfr.i.R. Auffarth

10 Uhr 
mit Taufen 
Pfr. Gutwein

Sonntag, 17. Mai 2020 – Rogate
10 Uhr 
Präd. Junker

10 Uhr  
mit Johannes-
kantorei
Prädin. Kamke

10 Uhr mit Taufen K 
Pfr. Gollnau

10 Uhr Kleine Kirche 

11 Uhr 
mit T-Go K

Pfrin. Müller

10 Uhr 
Präd. Laass

10.30 Uhr Famili-
engottesdienst + 
Gemeindeaktion 
P.Ref.in Scharnberg

Donnerstag, 21. Mai 2020 – Christi Himmelfahrt
Dietenbachpark Wegkreuz, 10.30 Uhr – Ökum. gemeinsamer Gottesdienst der Pfarrgemeinde Südwest mit dem Posaunenchor 
Südwest (bei schlechtem Wetter in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche), Pfrin. Tag / Fr. Bruckmeir

Sonntag, 24. Mai 2020 – Exaudi
10 Uhr Kleine Kirche 

10 Uhr 
Pfr.i.R. Auffarth

10 Uhr mit 
Taufen, Pfrin. Jakob

10 Uhr K 
Broßys

11 Uhr 
mit Abendmahl 
Pfrin. Müller

10 Uhr  
Pfr. Gutwein

Sonntag, 31. Mai 2020 – Pfingstsonntag
10 Uhr mit Abend-
mahl, Pfrin. Tag

10 Uhr 
Pfrin. Jakob

10 Uhr mit Abend-
mahl K, Pfr. Gollnau

11 Uhr mit Taufe, 
Pfrin. Müller

10 Uhr mit Abend-
mahl, Pfr. Gutwein

    Vorabendgottesdienste zur Konfirmation mit Abendmahl: Melanchthon: Sa., 25. April, 18 Uhr; Lukas: Fr., 1. Mai, 18 Uhr; 
Dietrich-Bonhoeffer: Sa., 2. Mai, 19 Uhr; Maria-Magdalena: Fr., 8. Mai, 18.30 Uhr; Johannes: Fr., 8. Mai, 19 Uhr; *

*

*
*

*



Predigtbezirk Dietrich-Bonhoeffer

Patenschaften für das Mittagessen 
der Schulkinder
Täglich besuchen uns viele Kinder aus den 
verschiedenen Schulen in Weingarten und 
Haslach. Diese Kinder kommen oft sehr 
hungrig, nicht selten haben sie bis dahin 
noch nichts gegessen. Jedoch können sich 
viele Eltern den Monatsbeitrag für das Essen 
(75€) nicht leisten. Wir möchten es diesen 
Kindern dennoch gerne ermöglichen, mit 
anderen Kindern in der Gemeinschaft am 
Mittagstisch des Kinder- und Jugendzent-
rums teilzunehmen.

Hierfür suchen wir Menschen, die bereit 
sind, für unseren Mittagstisch zu spenden.

Wir kennen alle Familien sehr gut und Sie 
können sicher sein, dass das Geld tatsächlich 
dort ankommt, wo die Hilfe am meisten be-
nötigt wird.

Jeden Montag und Freitag können Sie 
selbst auch am Mittagstisch teilnehmen 
(3,90€ pro Mahlzeit) und unsere Kinder vor 
Ort kennenlernen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Bei Rückfragen steht Ihnen Frau 
Seebacher gerne zur Verfügung. Kinder- und 
Jugendzentrum Weingarten: 0761.48 22 80

Daueraufträge oder Einzelspenden bitte 
an: Stichwort Patenschaft Mittagessen
IBAN: DE49 6809 0000 0015 2005 02 
(Volksbank Freiburg) oder Sie erteilen uns 
eine Einzugsermächtigung.

Wir freuen uns wenn Sie mitmachen und 
sagen jetzt schon DANKE!

Die Vitrine im Gottesdienstraum der 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde?
Dort sind biblische Szenen – ganz analog – 
mit Figuren ausgestellt. Freiwillige aus der 
Gemeinde wechseln die Szenen regelmäßig 
– und freuen sich über Resonanz.

Es werden die Hochfeste wie Ostern und 
Pfingsten dargestellt während des Jahres 
sieht man auch andere Szenen z.B. Luther 
oder die Kindersegnung usw.

Sie sind herzlich eingeladen – auch mit ih-
rer Kita-Gruppe o.ä. – zur Besichtigung un-
ter der Woche. Nähere Infos bei Inge Büche-
ler 0761 / 4761515

Konfirmation 2020
Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost was kommen mag. 
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Folgende 18 Jugendliche aus dem Stadt-
teil Weingarten kommen diesjahr zur 
Konfirmation:  Redaktioneller Hinweis: 
Datenschutz ist uns wichtig! Um das Per-
sönlichkeitsrecht von hier genannten Ge-
meindegliedern zu schützen, sind die Infor-
mationen dieser Seite in der Online-Version 
nicht zu sehen.

Zusammen mit den 10 Jugendlichen aus 
Haslach findet der Konfiunterricht in Melan-
chthon statt unter der Leitung von Pfarrer 
Gutwein. 

Um den Konfis von Weingarten in der 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde eine Heimat 
zu geben, sind sie ausdrücklich eingeladen, 
den Gottesdienst bei uns zu besuchen, was 
einige auch regelmäßig tun. 

Einzelne Termine fanden auch bei Diet-
rich-Bonhoeffer statt, z.B. die Vorstellung 
der Konfis in der Gemeinde, das Advents-
kranzbinden, im Januar der Elternhock und 
das Treffen mit Gemeindemitgliedern. 

Am Sonntag 29. März gestalten die Kon-
fis einen eigenen Gottesdienst in Dietrich-
Bonhoeffer. Dazu laden wir ganz herzlich 
ein! 

Am Samstag 2. Mai ist Vorabendgottes-
dienst zur Konfirmation mit gemeinsamem 
Abendmahl. Die Konfirmation findet am 
Sonntag 3. Mai wieder in der kath. St. And-
reas-Kirche in Weingarten statt. Auch dazu 
herzliche Einladung! 

Osternacht 2020 
Am Karsamstag, 11. April beginnen wir um 
22.30 Uhr in der Kapelle der Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde. Wir verbringen die gan-
ze Nacht mit Gebet, Tanz, Gesang und Stil-
le. Jede Stunde steht unter einem anderen 
Aspekt des Kreuzweges. Mit einer Agapefei-
er schließen wir und gehen dann gemeinsam 
zum Osterfrühgottesdienst um 6 Uhr. Da-
nach gibt es noch Frühstück.

Alle Interessierten aus der Pfarrgemein-
de Südwest sind herzlich eingeladen, ein-
schließlich der Konfis. Wir bitten aber um 
Voranmeldung, damit Details abgesprochen 
werden können. Inge Bücheler,  Tel. 0761/ 
4761515

Alle weiteren Gottesdienste in der Passi-
onszeit und an Ostern, entnehmen Sie bitte 
der Übersicht. 



Angebote aus Jugendzentrum und MGH / EBW

Kinder- und  
Jugendzentrum

Kinder-Kino 
in der Mensa der Adolf-Reichweinschule
um 14 Uhr, Eintritt: 1 €
• 17. März: Pipi im Taka-Tuka-Land  

(92 Min.)
• 5. Mai: Supa Modo (72 Min.)

Mittagessen im Dietrich Bonhoeffer
Gemeindezentrum / Kinder- und Ju-
gendzentrum Weingarten
für „alle Bewohner*Innen“ des Stadtteils 
sowie Interessierte besteht die Möglichkeit 
immer montags und freitags von 12.30 – 
13.30 Uhr ein frisch gekochtes Mittagessen 
zum Preis von 3,90 € einzunehmen.

Gruppen bitte mit Anmeldung: 
Tel.: 0761/.482280 
od. email: ju-gi@diakonie-suedwest.de

Kreatives zum Frauenfest
Am Mittwoch 11. März treffen wir uns um 
15 Uhr im Kinder- und Jugendzentrum um 
gemeinsam die Dekoration für das Frauen-
fest zu gestalten.

Das Frauenfest findet dieses Jahr am 
14. März ab 18 Uhr im Mehrgenerationen-
haus/EBW, Sulzburgerstr. 18 statt. 

Alle Frauen allen Alters sind hier herzlich 
dazu eingeladen.

News aus dem MGH (EBW)
Mehrgenerationenhaus, Sulzburger Str. 18,  
Tel. 4 90 78 40 
www.mehrgenerationenhaus-ebw-freiburg.de

März
Mi. 4., 14.30 Uhr: Zurück zur Beweglich-
keit € (10x)  
Do. 5., 13 – 17 Uhr: Offene Holzwerkstatt	
Di. 10.,	19 Uhr: Kurs: Geschichten erfinden 
und erzählen – Storytelling € (4x)
Do. 12., 20 Uhr: Ikebana-Kurs € (4x) 
Fr. 13., 15.30 Uhr: Capoeira-Anfängerkurs 
für 6-10-Jährige € (6x)
Sa. 14.,	18 Uhr: Fest zum Internationalen 
Frauentag				  
Sa. 14., 18 Uhr: Grundlagenkurs: Gitarre 
als Begleitinstrument € (12x)
Sa. 14.,	19.15 Uhr: Kurs: Gitarre als Beglei-
tinstrument für Fortgeschrittene € (12x) 
So. 15., 16 Uhr: Israelische Kreistänze zum 
Mittanzen für Groß und Klein

Di. 17.,	 13.30 Uhr: Smartphone-Einsteiger-
Kurs€ (5x)
Di. 17.,	 15.15 Uhr: Deutsch-Russischer 
Club „Beseda“ – Gesprächsnachmittag	
Di. 17., 18.30 Uhr: Tanzen anno domini – 
Orientierungskurs € (1x)	
Di. 17., 20 Uhr: Vortrag und Gespräch; 
Trennung und Scheidung …		   
Do. 19., 19.30 Uhr: Internationaler Litera-
turkreis: Buchbesprechungsabend	
Do. 19., 19.30 Uhr: „Ich möchte mich heu-
te besuchen - hoffentlich bin ich zu Hau-
se“ (8x)		
Sa. 21., 19.30 Uhr: Klassik in Weingarten: 
Percussion Duo Landwasser	
Mo. 23., 18 Uhr: Vortrag und Gespräch: 
Depression				  
Do. 26., 15 Uhr: Oster-Bastel und Back-
Mittag	

April
Do. 2., 13 – 17 Uhr: Offene Holzwerkstatt
Do. 2., 14.30 – 18 Uhr: Großes Reparatur-
Begegnungs-Café			 
Fr. 3., 19.30 Uhr: Internat. Musikkneipe 
Di. 21., 15.15 Uhr: Deutsch-Russischer 
Club „Beseda“ – Gesprächsnachmittag	
Do. 23., 19.30 Uhr: Internationaler Litera-
turkreis: Buchbesprechungsabend	
Fr. 24., 16.45 Uhr: Kurs: Musikalische Frü-
herziehung für 2 – 5jährige € (8x)	
Mo. 27., 18 Uhr: Vortrag und Gespräch: 
Wechseljahre der Frau			 
Di. 28.,	18 Uhr:	Yoga-Kurs € (8x)
Di. 28., 18.45 Uhr: Kurs: Tanzen anno do-
mini € (10x)	
Di. 28., 20 Uhr: Kurs: Orientalisch Tanzen 
für Fortgeschrittene € (10x)

Mai
Di. 5., 19 Uhr: Kurs: Improvisations-Thea-
ter € (8x)
Do. 7., 13 – 17 Uhr: Offene Holzwerkstatt
Fr. 8., 20 Uhr: Kulturbühne Weingarten	
Mi. 13., 19 Uhr: Feier zum 8. / 9. Mai mit 
dem Deutsch-Russischen Club „Beseda“
Do. 14., 19.30 Uhr: Jakobs-Stammtisch- 
Austauschabend		
Sa. 16.,	19.30 Uhr: Klassik in Weingarten: 
Julius Bissier Trio		
Mo. 18., 18 Uhr: Vortrag und Gespräch: 
Angst
Di. 19., 15.15 Uhr: Deutsch-Russischer 
Club „Beseda“ – Gesprächsnachmittag		
Do. 28., 19.30 Uhr: Internationaler Litera-
turkreis: Buchbesprechungsabend
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Redaktioneller Hinweis:

Datenschutz

ist uns wichtig!

Um das Persönlichkeits-

recht von hier genannten

Gemeindegliedern

zu schützen,

sind die Informationen

dieser Seite

in der Online-Version

nicht zu sehen.
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r  Die Kantorei Südwest können Sie bei 
folgenden Gelegenheiten erleben:
In den Gottesdiensten am Palmsonntag, 
5. April in der Melanchthonkirche und am 
Karfreitag, 10. April in der Dietrich-Bon-
hoeffer-Kirche jeweils um 10 Uhr.  

Die Johanneskantorei singt in der Jo-
hanneskirche in Merzhausen am Sonntag, 
22. März, 10 Uhr beim Einweihungsgottes-
dienst Werke aus: Mendelssohn: Lobgesang, 
op. 52 und am Sonntag, 26. April, 10 Uhr 
im Gottesdienst.

Klangfarben-Gottesdienste  
in der Lukaskirche
Farben des Lebens, Farben des Glaubens, 
Farben des Klangs – gespielt und gesungen 
in der bunten Vielfalt unserer Gemeinde:
•	15. März, 10 Uhr: Integrativer Kinderchor 

des Diakonievereins Freiburg-Südwest
•	10. April, 10 Uhr: Violine und Orgel
•	10. Mai, 11 Uhr: Violine, Oboe  

und Orgel
Herzliche Einladung!

Musik zur Marktzeit in der Maria-
Magdalena-Kirche im Rieselfeld
An Samstagvormittagen in der Passionszeit 
gestalten ehrenamtlich Engagierte folgende 
Konzerte:
•	29. Februar: Soulfamily zusammen mit 

„JUMP“, dem Mitmachchor des Jugend-
hilfswerks Freiburg (Leitung: Joel Da Sil-
va). Soul und Gospel

•	7. März: Freiburger Blechbläser-Freunde 
(Dirigent: Elias Jakob)

•	21. März: Frauenschola Maria-Magda-
lena (Leitung: Ilse Zeuner, Klavier: Ellen 
Weilert). Konzert zur Ausstellung „Maria, 
schweige nicht“ im kath. Kirchenraum

•	28. März: Ökumenischer Kinderchor (Lei-
tung: Tanja Averkovych)

Beginn ist immer um 11 Uhr. Der Eintritt ist 
frei, Spenden werden erbeten.

VORANKÜNDIGUNG: „Alte Musik in 
der ältesten Kirche Freiburgs“
jeweils wieder Sonntag Abend 19 Uhr ge-
plant sind folgende Konzerte:
•	Sonntag, 21. Juni 2020, 19 Uhr
	 „Salve Regina“ Mariengesänge und  

Instrumentalmusik
	 Ensemble Hyriopsis musicae
•	Sonntag, 28. Juni 2020, 19 Uhr
	 „Beethoven – zwischen Klassik  

und Romantik“ Kammermusik
	 Ardinghello-Ensemble
•	Sonntag, 5. Juli 2020, 19 Uhr
	 „Frühling, Sommer, Herbst und Winter“ 

Ein Romantischer Jahreskreis – Lieder
	 S. Schaible, Sopran; E. Kastens, Fortepiano

18. März, 22. April &   20. Mai jeweils 20 Uhr

Im März zeigen wir den Film ›Ich, Daniel Blake‹ (2016). Großes 
Kino und eine ganz kleine Geschichte – so kann man von unserer 
Welt erzählen …

Im April präsentieren wir den Film ›Mommy‹ (2014). Kein einfacher Film aber eine Ge-schichte für die es das Kino gibt – faszinierend und fremd zugleich. Seien sie mutig kommen Sie vorbei. (FSK 12). 

Im Mai ist der Film ›Wackersdorf‹ (2018) zu sehen. Ein Blick in die westdeutsche/bayerische Geschichte 
der 80er Jahre.Herzliche Einladung in den Melanchthon-saal (Melanchthonweg 9b)Die Filme werden thematisch eingeführt und im Anschluss besteht die Möglichkeit des Gesprächs, 

es freut sich auf Sie Gerhard Löhr.

Filme im           Saalam Mittwoch
Melanchthon

am Mittwoch

REQUIEM – Gottes-
dienst zum Gedenken 
an die Toten  
an den EU-Grenzen,  
7. April 2020
Menschen machen sich auf den Weg, 
im sicheren Europa ein menschenwür-
diges Leben zu finden. Wie riskant 
dieser Weg ist, erfahren wir, wenn die 
tödlichen Tragödien auf dem See- und 
Landweg in den Medien öffentlich 
werden. Wir wollen in diesem öku-
menischen Gottesdienst der vielen oft 
namenlosen Toten gedenken und ihr 
Schicksal, ihre Rufe, die häufig kein 
Gehör fanden, vor Gott bringen. Ebenso 
soll Raum sein für unsere Trauer, für un-
ser Eintreten gegen die Missachtung der 
Menschenwürde, für unsere Überforde-
rung, wenn es um Lösungen geht.

Dazu sind Sie eingeladen, am Dienstag 
in der Karwoche, 7. April, 19 Uhr in 
der Johanneskirche (Günterstalstraße/ 
Haltestelle Johanneskirche).
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Diakonisches Werk Freiburg, 
Geschäftsstelle / Fachdienste
Dreisamstraße 3 – 5, 79098 Freiburg
Geschäftsführer: Jochen Pfisterer
Tel: 0761.36891-131
Mail: diakonie@diakonie-freiburg.de
www.diakonie-freiburg.de

Betreuungsverein der Diakonie – 
Rechtliche Betreuung /  
Vorsorgevollmacht
Dreisamstraße 3 – 5, 79098 Freiburg
Martina Fleig, 0761.36891-178
Mail: fleig@diakonie-freiburg.de
www.diakonie-freiburg.de

 

Kindersachen-Flohmarktdes Oberlin-Kindergartens Sankt Georgen.
Am Samstag den 14. März 2020 veranstaltet der Elternbeirat des Oberlin-Kindergartens einen Kin-dersachen-Flohmarkt von 14 bis 17  Uhr im Ge-meindezentrum der Lukasgemeinde, Am Mettweg 39.

Tische (ca. 165x40cm) werden von der Gemeinde gestellt und können gemietet werden, für 6 Euro plus 1 selbst gebackener Kuchen. Bei schönem Wetter können die Kinder auf einer Decke (kos-tenfrei) draußen vor dem Saal des Gemeindezen-trums ihr Spielzeug verkaufen. Neben Kaffee und Kuchen wird für die Kleinen auch Kinderschminken angeboten werden und auch der Spielplatz des Kin-dergartens darf genutzt werden. Die Erlöse aus Tischmiete und Kuchenverkauf werden dem Oberlin-Kindergarten gespendet. Reservierung bis zum 1. März 2020 bei Katrin Went, Tel.: 0761.42 96 24 12 Email: seifert_75@yahoo.de

Unser Gemeindebrief?!Sie erhalten den Gemeindebrief nicht automatisch 
oder er kommt mehrmals in Ihren Haushalt?Sie lesen ihn gar nicht oder lesen ihn online unter 
www.ekifrei-suedwest.de – Bitte rufen Sie die Pfarr-
gemeinde Südwest an Tel: (0761) 45969-0 und wir 
werden die entsprechenden Änderungen vermer-
ken.  

Wir danken Ihnen für Ihre Mitarbeit. 

Taizéfahrt  
für Jugendliche
31. Mai – 7. Juni 2020
Infos und Kontakt bei Stefan Wahl 
wahl@ph-freiburg.de

Ökum. Initiative  
für Kirchenasyl
nächstes Treffen Dienstag, 31. März, 
19 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer- 
Gemeindezentrum 
Kontakt:  
sarah-louise.mueller@kbz.ekiba.de

Wichtige Mitteilung:
Die Pfarrgemeinde Südwest hat 
ein neues Spendenkonto: 
Bitte nutzen Sie für Ihre Spenden
und Daueraufträge ab sofort 
folgende Bankverbindung:
Kreditinstitut: Sparkasse Freiburg
Nördlicher Breisgau
Konto-Inhaberin: 
Evangelische Kirche in Freiburg
IBAN: DE57 6805 0101 0013 7897 03
BIC: FRSPDE66XXX
Spendenzweck: 
Pfarrgemeinde Südwest 
(bei Bedarf zusätzlich Spenden-
zweck ergänzen, z.B. Kirchenmusik)

Für weitere Fragen steht Ihnen 
gerne das Pfarrbüro,  
Tel.: 0761.459690 zur Verfügung
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„Steh  
 auf  
 und geh!“
 WGT 2020

Der diesjährige Welt-gebetstags (WGT) hat als Motto „Steh auf und geh!“. Die Liturgie wurde von Frauen aus Simbabwe, einem südafri-
kanischen Land, erarbeitet. Simbabwe befindet sich in einer tiefen wirtschaftlichen 
und politischen Krise. Die Hoffnung auf ein Leben in Freiheit 
und Würde hat sich nicht erfüllt.  Die von der Verfassung ga-
rantierte Gleichberechtigung von Frau und Mann steht nur 
auf dem Papier. Polygamie, Zwangsverheiratung junger Mäd-
chen und Diskriminierung sind, vor allem auf dem Land, noch 
weit verbreitet. Viele Frauen sind nicht mehr gewillt das al-
les hinzunehmen. Der WGT gibt ihnen die Möglichkeit welt-
weit Gehör zu finden und moralische und finanzielle Unter-
stützung zu erhalten.In St. Georgen findet dieser Tag in ökumenischer Zu-
sammenarbeit am Freitag, 6. März, statt. Um 16 Uhr gibt 
es eine Informationsveranstaltung zum Land im Pfarrzen-
trum St. Georg, Hartkirchweg 50 b. Um 18 Uhr wird ein 
Gottesdienst in der Georgskirche gefeiert.Frauen und Männer aus Weingarten, Haslach und 
Rieselfeld feiern zusammen um 20 Uhr in der Maria-

Magdalena-Kirche.

Was bleibt. Weitergeben. Schenken.  
Stiften. Vererben.

Was bleibt von mir, wenn ich nicht mehr bin? Wie möchte ich 
in Erinnerung bleiben? Was kann und sollte ich regeln? Viele 

Menschen stellen sich im Laufe ihres Lebens diese und eine Reihe 
weiterer Fragen.

Die Ausstellung „Was bleibt.“, 12. Februar bis 27. März 2020 in Freiburg, 
bietet Gelegenheiten, über Fragen zu Sterben und Zuversicht, Versöhnen und Ver-
erben und über das, was bleibt und bleiben soll, ins Nachdenken und Gespräch 
zu kommen. Leitmotiv der Ausstellung ist die „Schatzkiste des Lebens“. Auf zwölf 
Schauseiten stellen sechs Menschen ihre „Lebensschätze“ vor. Den Beispielen fol-
gend ist auch der Besucher eingeladen, seine Schatzkiste des Lebens symbolisch oder 
gedanklich zu füllen. Die Ausstellung und ihre Begleitvorträge informieren über die 
Themen „Weitergeben, Schenken, Stiften und Vererben.“ So gibt Pfarrer Dr. Torsten 
Sternberg in dem Vortrag „Nichts vergessen. Gut vorbereitet für die letzte Reise“ 
Impulse zu Fragen des dritten Lebensabschnitts. Außerdem: eine Lesung mit Henning 
Scherf, ein moderierter Filmabend und juristische Fachvorträge.

Veranstalter sind die Ev. Kirche in Freiburg und die Ev. Stadtmission Freiburg e.V.  
Vom 12. Februar bis 4. März 2020 ist die Ausstellung in der Seniorenresi-

denz Augustinum (Kooperationspartner) zu sehen und  
vom 6. bis 27. März im Regierungspräsidium Freiburg, Basler Hof.

Weitere Informationen auf der Homepage der Ev. Kirche in Frei-
burg: https://www.evangelisch-in-freiburg.de/

 

Café IDA

Lust auf einen gemütlichen Nachmittag 

mit Austausch, Teetrinken, Nachbarn ken-

nenlernen, miteinander spielen …?

Dann kommen Sie doch einfach einmal 

vorbei. Einmal im Monat treffen wir uns in 

der Geflüchteten-Unterkunft im Rieselfeld. 

Alle BewohnerInnen der Geflüchteten-

Unterkunft, Nachbarn, Freunde. Interes-

sierte … sind dazu 

herzlich eingeladen. 

Wann: immer frei-

tags, 15 – 17 Uhr 

nächste Termine: 

13. März, 3. April, 

29. Mai

Wo: Ingeborg-Drewitz-Allee 1a,  

Rieselfeld, im Wohnzimmer, Haus 1

Infos: Beate Breiholz, Koordination ökum. 

Flüchtlingsarbeit: beate.breiholz@kbz.eki-

ba.de; Handy: 0157-73 78 37 08
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johannes
mittwochs
+	19 Uhr: Bibel-Teilen – ein Gespräch über 
	 den Predigttext des darauffolgenden 	
	 Sonntags im Johannes-Gemeindezentrum
 	 Infos bei Familie Hahn, Tel.: 40 69 66 
u 4. März, 1. April, 6. Mai

+	19 Uhr: Ökum.Taizégebet in Merzhausen 
	u 25. 3., Joh.; 22. 4., St. Gallus; 27. 5., Joh.

weitere Gruppen ohne feste Termine:
+	Jugendtreff  
+	Jugendchor Justis probt projektbezogen 	
	 Kontakt Susanne Hochberg 77344
+	Besuchsdienstkreis 4x im Jahr 
	 nähere Infos übers Gemeindebüro 459690
+	KinderKirchenMusik 4x im Jahr Samstag-
	 nachmittag, Kontakt Beate Bitter 

im südwesten
montags + 20 – 22 Uhr: Kantorei Südwest Lukasgemeindezentrum, St. Georgen
	 Chorleiter: Hr. Erber, Tel.: 07666.39 70; Chorsprecherin: Fr. Eilers, Tel.: 27 21 21
dienstags + 20 – 22 Uhr: Johannes-Kantorei Johannesgemeindezentrum, Merzhausen, 
	 Dirigent: Jonathan Förster, jonathanfoerster@icloud.com; 
	 Chorsprecherin: Almut WitzeI, Tel.: 40 98 380 / almut.witzel@gmx.de; www.johannes-kantorei.de 
donnerstags + 19 – 20 Uhr: Jungbläser / + 20 – 22 Uhr: Posaunenchor im Melanchthonsaal
	 Chorleiter: Jan Kolck, Tel.: 6 11 68 63
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dietrich bonhoeffer
montags
+	19.30 – 21 Uhr: Bibelgesprächskreis 
	 in der Kapelle 
	 u 3. Mo. im Monat, 16. 3., 20. 4., 18. 5. 
	 Infos im Gemeindebüro, Tel.: 45 96 90 
dienstags
+	18.30 Uhr: Frauentreff 
	 u 17. März, 21. April, 12. Mai 
	 Kontakt: Frau Wöhrlin, Telefon: 4 29 94 33
mittwochs
+	18 Uhr: Interreligiöse FriedensZeit, 
	 u 3. Mittwoch im Monat:  
	 im EKZ
freitags
+	9 – 10.30 Uhr: Gemeindefrühstück
   	mit Kindern der Kitas im Gottesdienstraum
	 Termine: 20. März, 24. April, 15. Mai
samstags
+	18 Uhr: Interreligiöse FriedensZeit, Mun-

denhofsteg (Brücke zw. Weing.  
+ Rieself.)  u 2. Sa. im Monat 

weitere Gruppen ohne feste Termine:
+	Besuchsdienst: 
	 Alle zwei Monate im Gemeindebüro. 
	 weitere Informationen über Tel.: 45 96 90

maria magdalena – Fortsetzung

donnerstags
+	6 – 6.30 Uhr: Taizé-Frühgebet 
	 Katholischer Gemeindesaal, Eingang 		
	 Willy-Brandt-Allee 
	 danach schlichtes Frühstück  
	 u 26. März, 30. April, 28. Mai
+	16 Uhr: Evang. Gottesdienst in Pro Seniore

Maxim-Gorkij-Str. 2, alle zwei Monate
	 Kontakt: Pfrin. Müller Tel.: 45 96 90
+	16 Uhr: 50plus – Wir singen! 		
	 Gelber Saal, 2. OG  u 19. 3., 23. 4., 14. 5. 
+	16.30 – 17.30 Uhr: Ökum. Kinderchor
	 Katholischer Gemeindesaal 
	 Kontakt: oek.kinderchor.rieselfeld 
	 @kath-freiburg-suedwest.de
+	18.30 – 19 Uhr: Meditation – Sitzen 
	 in der Stille, Kapelle
sonntags
+	20 – 21 Uhr: Meditation – Sitzen  
	 in der Stille, Kapelle  

Die Termine der Pfadfindergruppen vom Stamm  
Alemannen stehen auf der Homepage: https://

www.stamm-alemannen.de/gruppen

maria magdalena
Alle Veranstaltungen erreichen Sie über den 
Hintereingang der Maria-Magdalena-Kirche 
in der Willy-Brandt-Allee.
dienstags
+	15 Uhr: 50plus – Wir spielen! 
	 u 17. März, 21. April, 19. Mai
	 Kontakt: Verena Räuber, Tel. 150 43 35  
+	18.30 – 19 Uhr: Meditation – Sitzen 
	 in der Stille, Kapelle
mittwochs
+	20 – 22 Uhr: Ökumenischer 
	 Kirchenchor, Kath. Gemeindesaal 
	 Chorleitung: Julian Handlos
	 Kontakt: http://oekumenischer-chor-rieselfeld.
	 jimdo.com/kontakt/
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donnerstags
+	15.15 – 17.30 Uhr Kreativer Frauenkreis 
	 (14-tägig) im Lukas-Gemeindezentrum
	 Info: Elfriede Bonde-Resin, Telefon: 48 41 54
+	LukasLiederKinder »LuLiKids« 
	 im Lukas-Gemeindesaal
	 • 15.25 – 16 Uhr, Kinder ab 4 Jahre 
	 • 16.05 – 16.45 Uhr, 6 – 7 jährige Kinder
	 • 16.50 – 17.35 Uhr, Kinder ab 2. Klasse
	 Info: Marie-Luise Winter, Telefon: 707 15 05
+	19.30 Uhr Gospelchor 
	 „African Voices“ in der Lukaskirche
	 Info: Manuela Sikorski, Telefon: 7 07 94 49 

melanchthon
montags
+	16 Uhr: Krabbel- u. Kleinkindgruppe 
	 im Melanchthonsaal 
dienstags 
+	Kinderchor im Vigeliuszimmer 
	 • 16 – 16.30 Uhr: ab 4 Jahren 
	 • 16.30 – 17.15 Uhr: ab 2. Klasse
mittwochs
+	15 Uhr: Treffpunkt am Nachmittag 
	 im Melanchthonsaal
	 u 18. 3., 15. 4., 17. 5. (Frühlingsfahrt)
+	20 Uhr: Film im Melanchthonsaal
	 u 18. März, 22. April, 20. Mai
	 Infos: Gerhard Löhr, Tel.: 8 88 94 15
donnerstags
+	19 Uhr: Frauenkreis im Vigeliuszimmer
	 u 5. März, 2. April, 17. Mai
freitags
+	Ökum. Abendgebet: 18.30 Uhr 
	 u 13. 3., St. Mich; 3. 4., Mel.; 8. 5., St. Mich.
+	19 Uhr: Männerkreis in der Scheune
	 u 13. März (16.30 Uhr im Saal),  
	 24. April, 29. Mai

an jedem 15. des Monats
+	19.30 Uhr: Halbzeitpause – der ,kleine 	
	 Gottesdienst‘ in der Melanchthonkirche  
	 u So., 15. 3.; Mi., 15. 4.; Fr., 15. 5.

vauban
dienstags
+	16.30 Uhr: Gedächnistraining 
+	19 Uhr: Pfadfinder Rover (16 – 20 J.)   
+	20 Uhr: Spieletreffen in der OASE 
	 Info: www.spieletreff-freiburg.de 
mittwochs
+	17 Uhr: Pfadfinder: Wöflinge (7 – 8 J.)   
+	20 Uhr: Leiterrunde der Pfadfinder 
+ 20.30 Uhr: Eucharistie meditativ, OASE
	 25. März; Donnerstag, 30. April, 27. Mai
donnerstags
+	15.30 – 17.30 Uhr: Café für alle,  
	 Foyer der OASE
+	18 Uhr: Jung-Pfadfinder (9 – 13 Jahre)
+	19 Uhr: Pfadfinder (14 – 16 Jahre)
+	19.30 Uhr: Ökum. Gemeindeteam, OASE
	 u 5. März, 1. April (20 Uhr!), 14. Mai
sonntags
+	10.30 Uhr: Ökum. Familienkirche, OASE
	 für Familien mit Kindern zw. 3 und 8 Jahre
	 u 26. April
	 Infos: Ingeborg.Gramling@kbz.ekiba.de
+	10.30 Uhr: Ökumenische Gottesdienste 

der Kirche im Vauban, OASE 
	 u 1. März; 5. April;  

Karfreitag: 10. April, 15 Uhr;  
Lichtfeier zur Osternacht: Sa., 11. April, 
20 Uhr, Marktplatz und Saal Haus 37; 
17. Mai mit Gemeindeaktion

lukas
dienstags
+	15 – ca. 17 Uhr Offener Dienstagskreis 
	 Kaffee und Kuchen im Lukas-Gemeinde-

zentrum anschließend ein Vortrag 
	 3. März:  Pfarrer i.R. Martin Auffarth 
	 mit dem Thema „Was sagt Jesus wirk-

lich? – Jesus spricht aramäisch.“
	 31. März: Frühlingssingen mit den Luli-

kids unter der Leitung von Frau Winter
	 5. Mai: Erlebnisbericht von Sophia Kie-

fer „Ein Jahr anders leben – Freiwilligen-
dienst in Peru“

mittwochs
+	20 Uhr Literaturkreis 
	 im Lukas-Gemeindezentrum
	 25. 3. – „Der Apfelbaum“
	 Christian Berkel
	 29. 4. – „Unter der Drachenwand“  

Arno Geiger
	 27. 5. – „Drei Tage und ein Leben“
	 Pierre Lemaitre
	 Info: Sylvia Ußmann, Telefon: 476 35 83
+ 20 Uhr Bibeltauchen  

gemeinsames Eintauchen in biblische Tex-
te im Lukas-Gemeindezentrum

	 u 11. März, 8. April, 13. Mai 
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www.ekifrei-suedwest.de

Evangelisches Gemeindebüro 
– Sekretärinnen: Petra Blum, Ulrike Flamm, 
Kontaktzeiten: Mo. – Fr.: 9 – 12 Uhr
Mo., Di. + Do.: 14 – 16 Uhr, Mi.: 14 – 17.45 Uhr
Telefon: 4 59 69–0 / Telefax: 4 59 69–69
E-Mail: suedwest.freiburg@kbz.ekiba.de
Markgrafenstraße 18b, 79115 Freiburg
u Geschäftskonto: Pfarrgemeinde Südwest: 
Volksbank Freiburg (BIC: GENODE61FR1) 
IBAN: DE44 6809 0000 0001 6815 08 
u Spenden für Flüchtlingsarbeit, Musik
Jugend, Kinder, …: Evang. Kirche in Frei-
burg: Sparkasse FR (BIC: FRSPDE66XXX) 
IBAN: DE57 6805 0101 0013 7897 03

 

Spendenzweck: Pfarrgemeinde Südwest  
u Vermietungsanfragen:  
vermietung@ekifrei-suedwest.de

 
Notfall-Telefon (seelsorgerlich)  
außerhalb der Büroöffnungszeiten:

01 60. 91 51 90 68		   
Wenn Sie ein seelsorgerliches Gespräch, ei-
nen Krankenbesuch oder einen Besuch für 
Ihren sterbenden Angehörigen wünschen 
oder wenn Sie in einem Ritual zu Hause von 
Ihrem verstorbenen Angehörigen Abschied 
nehmen möchten, wenden Sie sich bitte an 
unser Pfarrbüro und in Notfällen außerhalb 
der Öffnungszeiten an das Notfalltelefon.

Diakonieverein Freiburg Südwest e.V.
Bugginger Str. 44, www.diakonie-suedwest.de
Geschäftsführerin Stefanie Rausch: 
Telefon: 4 79 42-0, Sprechz. nach Vereinb.
geschaeftsfuehrung@diakonie-suedwest.de
Seelsorgerin: Beate Breiholz, Tel.: 4 79 42-18 
Sprechzeiten: Freitag, 9 – 10 Uhr
Konto: Diakonie Südwest 
Volksbank Freiburg (BIC: GENODE61FR1) 	
DE49 6809 0000 0015 2005 02 

Ökumenische Flüchtlingsarbeit 
Beate Breiholz, Koordinatorin
(in Haslach / Weingarten / Rieselfeld) 
Mo., Mi., Do. Tel.: 01577-3783708, 
Mail: beate.breiholz@kbz.ekiba.de
Pastoralreferent Manuel Rogers (in St. Ge-
orgen / Hexental) Tel.: 01761-2188460,  
Mail: manuel.rogers@kath-geht.de 

Evangelische Sozialstation  
Freiburg e.V. Maienstr. 2, 79102 Freiburg
www.sozialstation-freiburg.de
Pflegeteam Südwest, Herr Ulmer, 
Bugginger Straße 54, Tel: 445045
Nachbarschaftshilfe, Fr. Vetter, Tel: 27 13 0-150
Beratungsstelle „Leben im Alter“, 
Frau Düspohl, Telefon: 27 13 01 42
Familienpflege, Fr. Neumann, Tel.: 27 13 01 54

dietrich bonhoeffer
Bugginger Straße 42/44, 79114 Freiburg
Telefon: 4 59 69–0 
E-Mail: Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.
Freiburg@kbz.ekiba.de

Sylvia Tag, Pfarrerin im Probedienst        

Der Mobile Marktstand ist einmal in der 
Woche (Mittwoch oder Samstag) auf dem 
Weingartener Wochenmarkt präsent. Sie 
können dort mit Vertreter*innen der evan-
gelischen Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde 
und der katholischen St.-Andreas-Gemein-
de ins Gespräch kommen,  
jeweils 10 – 12 Uhr 
 
Evangelisches Kinderhaus, 
Forschungs-KiTa
Bugginger Straße 40, 79114 Freiburg
Bärbel Münzer (Leitung), Tel.: 43 927
kinderhaus@diakonie-suedwest.de

KiTa „Miteinander“ im Haus & am See
Bugginger Straße 38, 79114 Freiburg
Kerstin Piwonski (Leitung), Tel.: 47 812 -31
kita-miteinander@diakonie-suedwest.de

Evangelische Kindertagesstätte
KiTa „Violett“ und Familiennetzwerk
Krozinger Straße 19c, 79114 Freiburg
Christine Hartmann (Leitung), Tel.: 21 688-10
kita-violett@diakonie-suedwest.de

Kita im Adolf-Reichwein-Bildungshaus
Bugginger Straße 83, 79114 Freiburg
Anja Siegel-Nwaeze (Leitung), Tel.: 201 70 52
kita-im-arb@diakonie-suedwest.de

Kinder- und Jugendzentrum 
Weingarten
Bugginger Straße 42, 79114 Freiburg
Einrichtungsleitung
Karin Seebacher und Stefan Glimsche
Tel.: 48 22 80; jugi@diakonie-suedwest.de

Mobile Jugendarbeit Weingarten-Ost
Krozinger Straße 7, 79114 Freiburg
Joachim Maier (Leitung), Tel.: 47 17 28
info.mja@diakonie-suedwest.de

Nachbarschaftstreff im Quartierstreff
Bugginger Straße 50, 79114 Freiburg
Regine Geppert (Leitung), Tel.: 47 64 914
nachbarschaftstreff@diakonie-suedwest.de
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St. Galler Straße 10 a, 79249 Merzhausen
Telefon: 4 59 69–0 
Johanneskirche.Merzhausen@kbz.ekiba.de

Miriam Jakob, Pfarrerin   
– Sprechstunde: Fr, 10 – 11 Uhr (nicht in 
den Ferien) und nach Vereinb. 
(Tel: 40049119), Miriam.Jakob@kbz.ekiba.de

Ev. Kindergarten Merzhausen
Tatiana Rudolph (Leitung), Tel.: 40 44 80
Johanneskindergarten.merzhausen@kbz.
ekiba.de

Sozialstation Mittlerer Breisgau, 
Telefon: 07633.95 33-0

Diakonieverein Hexental e. V.
1. Vorsitz.: Dr. Alexander Jaser, T: 28 15 74
Konto: Evang. Diakonieverein Hexental
DE17 6809 0000 0055 6200 08

lukas
 
Am Mettweg 39, 79111 Freiburg
Telefon: 4 59 69–0 
E-Mail: Lukaskirche.Freiburg@kbz.ekiba.de

Dr. Jeremias Gollnau, Pfarrer 
Jeremias.Gollnau@kbz.ekiba.de
Telefon: 0761.51 69 02 39, 
Sprechzeit im Lukas-Gemeindezentrum 
(dann nicht telefonisch erreichbar):  
Do., 15.15 – 16 Uhr (nicht in den Ferien) 

Sozialer Dienst Lukaskirche 
– Frau Schubert, Telefon: 44 52 19 

Konto: Gemeindeverein der Lukaskirche
IBAN: DE96 6805 0101 0002 2762 65

Konto: Evangelischer Diakonieverein Lukas
IBAN: DE11 6805 0101 0002 0297 66 

Oberlin-Kindergarten
Frau Thoma (Leitung), Tel.: 44 38 06
oberlinkindergarten.freiburg@kbz.ekiba.de

maria magdalena
Evangelische Kirche im Rieselfeld
Maria-von-Rudloff-Platz 1, 79111 Freiburg
Telefon: 4 59 69–0, E-Mail: Maria-
Magdalena-Kirche.Freiburg@kbz.ekiba.de

Sarah-Louise Müller, Pfarrerin
Sarah-Louise.Mueller@kbz.ekiba.de 
Sprechzeiten: Mittwoch 16 – 18 Uhr
alle 14 Tage im Kirchenladen
Sonja Klenk, Gemeindediakonin
Sprechzeiten: Mittwoch 16 – 18 Uhr 
alle 14 Tage im Kirchenladen

maria magdalena – Fortsetzung

Ökumenischer Kirchenladen Rieselfeld
Telefon: 1 37 43 0 
Öffnungszeiten:  
Mo – Fr, 16 – 18 Uhr, Sa, 10.30 – 12.30 Uhr 
Konto: IBAN: DE71 6805 0101 0010 0057 72 
BIC: FRSPDE66XXX   

melanchthon
Markgrafenstraße 18b, 79115 Freiburg
Telefon: 4 59 69–0 
Melanchthonkirche.Freiburg@kbz.ekiba.de

Klaus Gutwein, Pfarrer
Klaus.Gutwein@kbz.ekiba.de

Evangelischer Kindergarten 
der Melanchthongemeinde
Melanchthonweg 9
Frau Grüninger (Leitung), Tel.: 4 59 69-16
melanchthon-kiga@diakonie-suedwest.de

„Haslacher Netz“ Ehrenamtlichengruppe. 
Individuelle Unterstützung durch Ehren-
amtliche für Hilfsbedürftige in Haslach
Info: Fr. Wielsch, NBW, Telefon: 7 67 90 02

Nachbarschaftswerk e.V. (NBW)
Bürgerbüro Haslach, Melanchthonweg 9b, 
Telefon: 7 67 90 05; Quartiersarbeit, Sozi-
alberatung, … Telefon: 7 67 90 02
 
 

vauban
OASE, Vaubanallee 11, 79100 FR-Vauban 
Telefon: 400 25 34 
E-Mail: info@kirche-im-vauban.de
www.kirche-im-vauban.de

Miriam Jakob, Pfarrerin
Sprechstunde nach Vereinbarung
Miriam.Jakob@kbz.ekiba.de

Projekte mit Familien: Inge Gramling, 
Gemeindediakonin, Ingeborg.Gramling@
kbz.ekiba.de, Telefon: 4 00 25 47
Verena Scharnberg, Pastoralreferentin, 
Telefon: 4 00 25 34
Verena.Scharnberg@kath-geht.de 

KiTa Immergrün Vauban
Dominik Krakutsch (Leitung), Tel.: 7 67 75 68
kita-immergrün@diakonie-freiburg.de

KiTa Wiesengrün Vauban
Frau Langbein (Leitung), Tel.: 7 67 99 18

Diakon. Werk FR-Stadt (Vauban) 
Telefon: 36 89 10
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en Augenblicke, 
Rückblicke, …

Redaktioneller Hinweis:

Um das Persönlichkeitsrecht

von abgebildeten Personen/Gemeindegliedern

zu schützen,

sind die Bilder dieser Seite

in der Online-Version nicht zu sehen.

impressum: Der nächste Gemeindebrief erscheint im Juni 2020. Zu veröffentlichende Beiträge schicken Sie bitte bis 
1. April 2020 an redaktion@ekifrei-suedwest.de  Redaktions-Mailadresse: redaktion@ekifrei-suedwest.de 
V.i.S.d.P.: Pfrin. Sarah-Louise Müller / Gestaltung, grafische Konzeption: Gerhard Löhr (design@gerhardloehr.de)
gedruckt von ›schwarz auf weiss‹ – litho und druck gmbh, Freiburg auf ›BVS matt‹-Papier (FSC)


